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Vor wichtigen Entſcheidungen in Berlin
Die Putſchgefahr und der Reichswehrminiſter Poincareé bleibt bei ſeinen Forderungen

Der Reichstag und die Ruhrfrage
Früher als man noch vor Monatsfriſt angenom

men hatte tritt der Reichstag zu ſeiner Herbſttagung
zuſammen die vermutlich ihm auch zur Wintertagung
werden wird Früher und unter ungünſtigeren Auſpi
zien als man damals vielfach gemeint hatte Als das
Kabinett der großen Koalition unter Streſemanns tat
kräftiger Führung das Uebergangsminiſterium Cuno
abgelöſt hatte war in dieſem müden Volk die Hoffnung
aufgekeimt dem neuen Mann den das Vertrauen nun
ganz breiter Schichten trug und dem man ſelbſt an der
Seine recht freundliche Begrüßungsſprüche ſpendete
würde gelingen was ſeinem Vorgänger verſagt ge
blieben war Heute wird man wohl oder übel beken
nen müſſen daß das nicht oder zum mindeſten bislang
nicht geſchehen iſt Die Fühler die wir nach der fran
zöſiſchbelgiſchen Seite ausſtreckten und von denen die
kontinentalpolitiſchen Traumgeiſter uns ſchnellen und
reichen Erfolg verhießen ſind weil niemand am jen
ſeitigen Ufer ſie aufnahm mehr oder weniger zu
Boden geglitten Kann ſein daß man in Brüſſel die
Dinge etwas weicher behandeln möchte als in Paris
daß man in dem einen oder anderen Stück dort bereit
wäre mit ſich reden zu laſſen Am letzten Ende ſind
auch das wohl nur Nuancen Frankreich regiert die
Welt vbeherrſcht auch ſeinen nächſten Kampfgefährten
und dies Poincarsſche Frankreich will von Verhand
lungen Abmachungen Uebereinkünften nichts wiſſen
weil es auch ohne ſie ſeine Ernteddem Schnitt entgegen
reifen ſieht

Das iſt die Situation unter der am Mittwoch der
Reichstag zuſammentritt Aber es iſt noch nicht die
ganze Situation Jnzwiſchen iſt etwas offenbar ge
worden was bange Sorge bereits ſeit Wochen viel
leicht ſeit Monaten zu ahnen begann daß die Kräfte
die moraliſchen wie die phyſtſchen den durch Krieg und
Revolution gegangenen Deutſchen zu erlahmen drohen
Man hat in dieſen Tagen viel und mit mehr Geräuſch
und Temperament als der deutſchen Sache frommen
mochte über die Notwendigkeit geſtritten den paſ
ſiven Widerſtand abzubauen Dex Streit war
bei Licht beſehen müßig Wenn die Mannſchaften
ſpärlicher werden muß man die Front verkürzen
wenn der Atem auszugehen droht in das Unvermeid
liche ſich zu fügen lernen Die Frage bleibt nur was
kommt danach Gewiß iſt uns der paſſive Wider
ſtand zu keiner Friſt auch unter dem Kabinett Cuno
nicht etwas Abſolutes geweſen Sicherlich auch nur
ein taktiſches Mittel das man nach Bedarf auswechſeln
kann und unter Umſtänden ſogar auswechſeln ſoll
Und kein Zweifel iſt unter verſtändigen die aſchgraue
Wirklichkeit nüchtern wägenden Menſchen möglich daß
von dem paſſiven Widerſtand Abſchied zu nehmen iſt
wenn die Gefahr beſteht daß aus ökonomiſchen und
politiſchen Gründen der Zuſtrom in das ſeparatiſtiſche
Lager beginnt da doch ſchon eine Rolle zu ſpielen er
eines Tages von innen heraus durchbrochen werden
könnte Dann wollen wir uns doch ſchon lieber die
Freiheit der Jnitiative wahren und aus eigenem Ent
ſchluß und freien Stücken tun was früher oder ſpäter
doch getan werden müßte Jmmerhin was kommt
danach

Wir haben in der letzten Woche wiederholt die Ver
ſicherung vernommen von einer bedingungsloſen
Kapitulation könne keine Rede ſein Das trifft nach
unſerer Kenntnis durchaus zu Ein Kabinett an
deſſen Spitze Guſtav Streſemann ſteht wird nicht ein
fach die Waffen ſtrecken Es wird keinerlei territoriale
und Souveränitätsrechte aufgeben wird auch in keinen
Pakt willigen der die Gefahr ſolcher Preisgabe im
Laufe weiterer Verhandlungen einſchlöſſe Und wenn
in dieſen Tagen die Reichsregierung die Vertreter der
beſetzten Gebiete und die Miniſterpräſidenten der Län
der zu dem ſchweren Entſchluß kommen ſollten das
Ruhrunternehmen zu liquidieren wird das Miniſte
rium Streſemann nicht ablaſſen um eine ehrenvolle
Liquidation ſich zu mühen will ſagen um eine die
Vertriebene und Verjagte wieder in die Heimat zurück
führt und den ſchuldlos Eingekerkerten die Gefängnis
mauern öffnet Dennoch ſoll man ſich darüber nicht
täuſchen daß es eine trübe Herbſtwanderung iſt die
wir nun antreten und ein klein wenig auch eine Wan
derung ins Dunkel Nur daß es vielleicht der einzige
Weg iſt der überhaupt uns freiſteht Man ſtößt mehr
fach auf die Behauptung daß ein anderer beſſerer
Weg der einer engliſch deutſchen Kooperation durch
den Sturz der Regierung Cuno uns verſchüttet worden
wäre Die Annahme hat angeſichts der engliſchen
Note vom 11 Auguſt manches Beſtechende für ſich
Trotzdem trifft ſie wohl nicht den Kern Jm beſten
Fall hat die Politik Baldwins mit zu langen Friſten
gerechnet Mit Jängeren als die wirtſchaftliche Er
ſchöpfung und die ſeeliſche Zermürbung der Deutſchen
zu vertragen vermochten Abgeriſſen hgt Dr Streſe
mann den engliſchen Draht nicht Vielmehr ſind wie
wir zu wiſſen glauben die Fäden bis in dieſe Tage
weitergeglitten hinüber und herüber und kaum ein
Schritt wird von uns unternommen ſein von dem
man in London nicht informiert geweſen wäre Aber
die engliſche Atempauſe eine jener Perioden der Er

ſchlaffung und des Gewährenlaſſens die wie Erich
Marcks auſgewieſen hat in der engliſchen Geſchichte
allemal die Zeiten geſteigerter Aktivität ablöſen iſt
wohl noch nicht abgelaufen

Jiem wir ſtehen immer noch allein und müſſen
den herbſtlich dunklen Weg allein gehen bis ans Ende
Man brauchte dennoch nicht zu verzweifeln wenn das
deutſche Volk endlich in zwölfter Stunde ſich er
mannte und der freſſenden Zwieſpälte in ſeinem Jn
nern Herr würde Ein Volk das an ſich glaubt in
ſtraffer Selbſtzucht an ſich arbeitet und von einheit
lichem opferwilligem Geiſt erfüllt iſt iſt nie verloren
Nur wo der äußern Not die Selbſtzerfleiſchung ſich ge

R Bſellt gibt es keine Rettung
2

die innerpolitiſche 6pannung
In der heute begonnenen Woche werden voraus

ſichtlich Entſcheidungen von größter Tragweite erfolgen
Die Beunrühigung des Volkes die außer durch die
immer höher ſteigende Teuerungsflut auch durch
törichte Gerüchte und durch eine gewiſſenloſe Hetze ge
ſteigert wird hat einen Grad erreicht der die Gefahr
eines plötzlichen Ausbruches der Leidenſchaſten in be
drohliche Nähe rückt Die Reichsregierung hat ſich
daher zu einer ernſten Warnung veranlaßt geſehen
indem ſie amtlich folgendes bekannt gibt

In der Oeffentlichkeit ſind in der letzten Zeit wieder
holt Gerüchte aufgetaucht über Bewegungen die ſich
gegen die Staatsgewalt richteten und den
Umſturz vorbereiteten Von verſchiedenen Seiten
wurden nach dieſer Richtung auch öffentliche Drohun
gen ausgeſprochen

An der Stellung der Reichsregierung gegenüber
etwaigen derartigen Verſuchen kann kein Zweifel ve
ſtehen Unter dem Vorſitz des Reichspräſiden
ten fand heute eine Beratung ſtatt an der der Reichs
kanzler der Reichsminiſter des Jnnern der Reichs
wehrminiſter und der Chef der Heeresleitung General
von Seeckt teilnahmen Dieſe Beratung hatte den
Zweck alle Maßnahmen vorzubereiten die notwendig
werden können um derartige Beſtrebungen unſchädlich
zu machen Es beſteht unter den verantwortlichen Fa
toren der Reichsregierung volle Uebereinſtimmung daß
gegenüber jedem Verſuch die Staatsgewalt zu erſchüt
tern von welcher Seite er auch kommen mag ſofort
die erforderlichen Maßnahmen ergriffen und die der
Reichsregierung genügend zur Verfügung ſtehenden
Machtmittel des Staates eingeſetzt werden

Von unſerem Berliner Vertreter wird uns dazu
berichtet

Die vorſtehende Warnüng vor Putſchen und
Aufſtänden die als Ergebnis einer Beratung vom
Sonnabend nachmittag zwiſchen dem Reichspräſidenten
dem Kanzler dem Reichsminiſter des Jnnern und den

Spitzen der Reichswehr geſtern früh in den Blättern zu
leſen war hat über die eigentlichen politiſchen Kreiſe hinaus
alarmierend gewirkt Dabei wiederholt ſich das was in
derlei Fällen regelmäßig ſich abzuſpielen pflegt keiner will

n oder gemeint ſein Auf der Linken verſichert man
ie Warnung gelte den Rechtsputſchiſten auf der Rechten

Uebles beſönnen allein die Kommuniſten Vermutlich wird
auch hier die Wahrheit in der Mitte liegen wenn ſchon
man nach unſerem Gefühl innerhalb der Regierung die
größere Gefahr im Augenblick vom Rechts
putſchismus zu befürchten ſcheint Es iſt auch

gar keine Frage daß eine ungeheuer düſtere
Stimmung über dieſer täglich mehr verelendenden großen
Stadt lagert Das iſt ſchon ſeit Wochen ſo und es ſcheint
uns nicht ganz ausgeſchloſſen daß die in dieſen Tagen
fallenden Entſcheidungen der einen oder anderen Gruppe
als Signal zum Losſchlagen dienen möchten Deshalb darf
man es mit Genugtuung begrüßen daß die Regierung kund
und zu wiſſen tut Wir ſind auf der Wacht und bereit mit
den Machtmitteln des Staates jeden Umſturzverſuch zu
brechen Alle Möglichkeit einer Rettung knüpft ſich nur
noch an die Hoffnung daß in den nächſten Wochen das
Chaos in Mitteleuropa ſich nicht durch einen deutſchen
Bürgerkri vollende

Die Voſſ Ztg behauptet daß die Rote Fahne am
Sonnabend auf 14 Tage verboten worden ſei Am
eſtrigen Sonntag war das kommuniſtiſche Hetzblatt aber
edenſalls nochder Vehrmlaſſter über die Putſchgefahr

B Berlin 24 Sept Eig Drahtm Der Partei
ausſchuß der Demokraten verhandelte geſtern in An
weſenheit der demokratiſchen Miniſter über die poli
tiſche Lage Von beſonderer Bedeutung waren die
Ausführungen des Reichswehrminiſters Geßler
der über die Pu e u a ſagteWenn es zum Kampf kommen ſollte ſo darf ich

verſichern vie Klarheit meiner Beſehle nichts zu
wünſchen übrig laſſen werden Aber ebenſo prompt
wie meine Befehle werden auch ihre Ausführungen
durch Offiziere und Mannſchaften ſein Dafür ſetze
3 Mich mit meiner ganzen politiſchen Reputation
ein

Man hatte den Eindruck daß auch Dr Geßler im
Augenblick mehr mit einem Anſturm von Rechts
radikalen rechnet Man muß ſich klar darüber
ſein daß es bereits in kürzeſter Zeit um alles gehen
könnte Von dieſer Mitteilung nahm der Parteiaus
ſchuß mit Genugtuung Kenntnis Auch die Delegierten
der Landesparteien des Zentrums haben die politiſche
Lage beraten und einſtimmig die Unterſtützung des
gegenwärtigen Kabinetts beſchloſſen Dagegen kommt
von den Deutſchnationalen die Ankündigung
ſchärfſter Oppoſition Der Erklärung dieDr Hergt auf dem mecklenburgiſchen Verbandstag der
Deutſchnationalen abgegeben hat ſchloſſen ſich ebenſo
deutliche Ausführungen des Grafen Weſtarp in der
geſtrngen Nummer der Kreuzzeitung an Der Aufſatz
ſchließt Was wir fordern iſt der Abbruch der Ver
handlungen mit Frankreich und Belgien richtiger ge
ſagt die Aufgabe des Verſuchs durch haltloſe Nach
giebigkeit zu ſolchen Verhandlungen zu kommen Daß

Poincarés neueſte Gonntagsrede
Bedingungsloſe Aufgabe des paſſiven Widerſtandes verlangt

Poincaré hat auch an dieſem Sonntag wieder die wie Deutſchland und die Alliierten Deutſchland müſſe
Redemühle in Bewegung geſetzt Er hat bei Nancy aber vorerſt mit dem paſſiven Widerſtand ein Ende
in Toul und im Prieſterwalde geſprochen Wir ver machen
zichten auf die ausführliche Wiedergabe dieſer Reden
die zum größten Teil wieder nur die altbekannten An
ſchuldigungen gegen Deutſchland wiederholen und be
gnügen ung damit
walde wiederzugeben weil er ſich darin zu dem eigent
lichen Problem dieſer Tage der Beendigung der
Ruhraktion äußert Wie nach dem Verlauf der Pariſer
Beſprechungen nicht anders zu erwarten war fordert
Poincaré nach wie vor die bedingungsloſe
Aufgabe des paſſiven Widerſtandes Erbehauptete in einigen Bochen werde die deutſche Re

gierung den Widerſtand im nnicht mehr bezahlen können und ſelbſt wenn
er länger unterſtützt werde werde er dennoch zu
ſammenbrechen Es bleibe alſo nur übrig feſtzuſtellen
daß der Widerſtand nicht mehr dem Willen der Be
völkerung entſpreche und daß diejenigen die ihn an
geordnet hätten ihn zurückziehen müßten Man wolle
indeſſen Frankreich Vorteile entreißen was eine

ſeine Aeußerungen im Prieſter

Verleugnung ſeiner Politik bedeuten würde um
ſagen zu können man habe Frankreich zum Nachgeben
gberacht Dies Manöver ſei zu plump Weiter werde
von allen Staaten geſagt daß wenn wir nicht raſch
zu einem Einvernehmen kämen Kataſtrophen folgen
würden Deutſchland würde die Beute entweder
des Nationalismus oder einer bolſche
wiſtiſchen Revolution Es würde in einen
Herd der Anarchie verwandelt werden und ein Herd
der Anarchie im Mittelpunkt Europas wäre wie man
hinzuſügt eine ſchwere Gefahr für die Nationen
Poincaré beſtreitet daß die franzöſiſchen Bauern
Arbeiter Bürger revolutionäre Gefühle hegen könnten
Die Erde um Frankreich herum könne zittern Frank
reich ſei immun hiergegen Man wünſche aber in

rankreich aufrichtig daß Deutſchland ſolche düſteren
Vorherſagen widerruſen könne Es habe die alte
Diſziplin beibehalten und ſei durch traditionelle Be
gabung für wirtſchaſtliche Organiſation wohl in derLage a wiederaufzurichten Frankreich verlange nicht

mehr als die loyale Erfüllung des Friedensvertrages
Frankreich ſei bereit zu einem Ende zu kommen ebenſo

der Stellung von Vor
bedingungen aufhören Frankreich halte ſich an die
Protokolle von Brüfſel an ſein Gelbbuch und ſeine
öffentlichen Erklärungen Dem habe es nichts hinzu
zufügen und von dem habe es nichts zurückzunehmen

Franzöſiſcher Vorſtoß nach Schwerte

Eine halbe Kompagnie franzöſiſcher Soldaten ſtieß
Sonnabendmorgen aus nord weſtlicher Richtung kom
mend bis zur Eiſenbahnbrücke am Bahnhof
Schwerte vor kehrte jedoch ſpäter wieder ins be
ſetzte Gebiet zurück

Franzöſiſche Warenſnvaſion im Rheinland
o Paris 19 Sept

Mit großer Freude teilt der Straßburger
Vertreter des Petit Pariſien ſeinem Blatte mit daß
die kommerziellen Verhältniſſe im Rheinland ſehr un
günſtig aber für den franzöſiſchen Handel höchſt vor
teilhaft geworden ſind Die Vernichtung der
Mark hat infolge des ſchnell zunehmenden Miß
trauens gegenüber dem bedruckten Papier im Lande
ſelbſt eine ſolche Preisſteigerung herbeigeführt daß
die rheinländiſchen Erzeugniſſe bereits hoch über dem
Weltmarktpreis ſtehen Dadurch können die fran
zöſiſchen Textilfabrikanten leicht konkurrieren wenn ſie
es nur verſtehen ſich des ihnen in Zahlung gegebenen
Papiergeldes zu entledigen und es in ſtabile Deviſen
umzuwandeln Die Straßburger Handelskammer hat
ein Rundſchreiben verſchickt in dem es heißt daß auf
Grund des Verſailler Vertrages elſäſſiſch lothringiſche
Erzeugniſſe zollfrei in Deutſchland eingeführt werden
dürfen Art 68

So arbeitet Frankreich für ein blühendes unab
hängiges Rheinland Es freut ſich über die Still
legung der Betriebe die Unmöglichkeit konkurrierend
aufzutreten und gibt ſich in völliger Verkennung der
Sachlage der Jlluſion hin daß ein ſeiner Produk
tionskraft beraubtes Volk die Mittel aufbringen könne
3 der franzöſiſchen Jnduftrie ein Abſatzgebiet zu

rn

Es müſſe mit

die Sozialdemokratie ſich dazu entſchließen würde
einen ſolchen Schritt mitzumachen iſt ausgeſchloſſen
Deshalb bleibt uns kein anderer Weg als der der ent
ſchiedenen Oppoſition gegen die herrſchende Regie
rungskogalition und ihr Kabinett Jnzwiſchen ſtellt
ſich aber heraus und das gehört mit zu den dunkel
ſten Fragen im Bilde dieſer Tage und muß die Ak
tionskraft der Regierung erheblich ſchwächen daß
auch die Sozialdemokratie keineswegs einheit
lich hinter der Regierung ſteht in der ihre Vertrauens
männer doch einen ſo bedeutſamen Einſchlag darſtellen
Geſtern fand ein Parteitag der Berliner Sozialdemo
kraten ſtatt in der Herr Zeigner ſich vor den Ber
liner Funktionären über ſozialdemokratiſch kommu
niſtiſche Politik in Sachſen vernehmen ließ Der ſäch
ſiſche Miniſterpräſident hatte vor dieſer Korong Glück
In ihrer großen Mehrheit ſtellten ſich die Berliner
Funktionäre hinter Zeigner Zum Schluß wurde eine
ganze Reihe von Anträgen angenommen deren Ten
denz ſich ſcharf gegen die Große Koalition im Reiche
richtet Zeigner wurde ſtürmiſch begrüßt und ſein
Kampf gegen Geßler und das jetzige Syſtem im
Reichswehrminiſterium förmlich gelobt Ein Antrag
auf Abſetzung der Vorwärts Redakteure wurde nur
deshalb nicht angenommen weil man als es allzu
kritiſch wurde ſchleunigſt den Parteitag auf den näch
ſten Sonntag vertagte

Am den paſſiven Widerſtand
Die Kabinettsberatungen in Berlin

B Berlin 24 Septeber Eigene Drahtmeldung Am
Sonnabend war ſür geſtern nachmittag eine Kabinetts
ſitzung angeſetzt worden in der wie man auch in
Kreiſen der Regierung vernahm die endgültigen Ent
ſchlüſſe über die Haltung zu dem Daſeinsproblem von
Rhein und Ruhr gefaßt werden ſollten Das iſt nun nicht
geſchehen Man hat ſich zwar am Spätnachmittag in einer
Miniſterſitzung über die Schritte unterhalten die in den
nächſten Tagen zu unternehmen wären definitive Ent
ſcheidungen aber noch nicht gefaßt auch nicht in einer Ka
binettsſitzung die wie das Ullſteinblatt erzählt nachts
11 Uhr ſtattſand Dennoch kann nach unſerer Auffaſſung
über das was die nächſten Tage bringen werden kaum
noch ein Zweifel ſein Heute nachmittag werden die Ruhr
vertreter von der Regierung empfangen werden und man
glaubt allgemein daß ſie für die Aufgabe des
paſſiven Widerſtands ſich ausſprechen werden
Morgen wird dann die Konferenz der Miniſterpräſidenten
folgen und am Mittwoch wird das Kabinett ſich dann end

gültig entſcheiden Höchſtwahrſcheinlich wie wir an anderer
Stelle andeuteten und aus den dort auseinandergeſetzten
Gründen für das Aufhören des paſſiven Widerſtands Der
LolalAnzeiger glaubt daß zumindeſt der bayeriſche Mi

niſterpräſident v Knilling gegen die Aufgabe des paſſiven
Widerſtandes ſich ausſprechen würde rechnet aber auch da
mit daß die Mehrheit der Miniſterpräſidenten ſich mit
den Wegen der Reichsregierung einverſtanden erklären
wird Am Mitrwoch oder am Donnerstag ſoll dann eine
Erklärun An werden die durch das Reichslabinett die Miniſterpräſidenten die Vertreter des beſetzten
Gebiets und die politiſchen Parteien des Reichstags mit
Ausnahme der Deutſchnationalen und wahrſcheinlich auch
der Kommuniſten gedeckt werden ſoll Ueber die Form
dieſer Erklärung ſteht endgültig noch nichts feſt Es kann
ſein daß man ſich ſchließlich doch nicht mit der Ausſprache
im Auswärtigen Ausſchuß begnügt und auf einer Debatte
im Plenum beſteht Man erhofft auch eine beſondere Wix
lung von einem Appell an die geſamte Welt der bei dieſer
Eelegenheit von der Reichstagstribüne aus geſchehen
könnte Auch in dieſem Zuſammenhang iſt zu betonen
daß eine bedingungsloſe Kapitulation na
türlich nach wie vor für das Kabinett Streſe
mann nicht in Betracht kommen kann Man
wird nur den paſſiven Widerſtand einſtellen wenn man
ihn nicht länger finanzieren kann aber man wird ſich zu
keinerlei Abmachungen und Zugeſtändniſſen verſtehen ſo
lange die bekannten deutſchen Vorausſetzungen nicht erfüllt
ſind Der LokalAnzeiger verzeichnet in dieſem v
ſammenhang ein Gerücht wonach vorgeſtern eine Be
ſprechung zwiſchen dem Kanzler und dem franzöſiſchen Bot
ſchafter in Berlin ſtattgefunden habe Dabei ſei erörtert
worden ob die deutſche Regierung nicht wieder einen Bot
ſchafter nach Paris und einen Geſandten nach Brüſſel
ſchicken ſoll und ob dann bei der Nachſuchung um das
Aggrement nicht von der der franzöſiſchen und belgiſchen
Regierung die Zuſicherung zu erlangen ſei daß ſie bereit
wären mit den deutſchen Vertretern über das Ruhrgebiet
Verhandlungen zu beginnen

Der Streit um die Bodenmark
Neue Schwierigkeiten in der Währungsfrage

Jn der Währungsſrage ſind anſcheinend neue
Schwierigkeiten auſgetaucht Die Voſſ Ztg berichtet

Weder der A D G B noch der Aſabund hätten das
Helfferichſche Projekt und den Währungsplan des
Reichsfinanzminiſteriums gebilligt Sie forderten viel
mehr nach wie vor eine wirkliche Erfaſſung der Sach
werte Die Kreuzzeitung aber erzählt daß in maß
gebenden Kreiſen ſchwere Bedenken gegen die Schaf
fung der Bodenmark aufgetaucht wären Die Wäh
rungsangelegenheit würde übrigens ſicher nicht auf
dem Verordnungswege geregelt werden ſondern der
Reichstag werde darüber zu beſchließen haben Woraus
allerdings zu entnehmen iſt daß auf ſchnelle Ent
ſcheidung hier kaum zu rechnen iſt

Deviſenrazzia in Leipzig
In den letzten Wochen ging man auch in Leipzi

dem wilden Handel mit Deviſen un
Noten tatkräftig zu Leibe und konnte dabei auslän
diſche Zahlungsmittel im Werte von men als

Nachrichte
nd die Provin Hachſen
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Rheinland und Sonderbündler

Von G Nypels Amſterdam
Der Berichterſtatter des Algemeen Handelsblad

hat in den letzten Wochen die ſonderbündleriſche
Bewegung im Rheinland an Ort und Stelle

tdiert Wir ſind in der Lage das Weſentliche
ſeiner Eindrücke wiederzugeben

Seit dem großen Verbrüderungsfeſt zwiſchen den
rheiniſchen Separatiſten um Smeets und den Pariſer
Herren des Comité du Rive Gauche du Rhin in
Aachen wo man franzöſiſche Profeſſoren die Stamm
verwandtſchaft aller Franken an der Seine der Maas
und am Rhein predigen ließ hat ſich viel verändert
Man hat in Paris eingeſehen daß man auf dieſe
Weiſe niemals zum Ziele gelangen würde und des
halb den gelehrten und friedlichen Herren dieſes
Komitees den Laufpaß erteilt und das Wort den
Generalen der Beſatzungsarmee überlaſſen
Und dieſe halten keine Reden über ihre irrige Bruder
liebe zu den ſtammverwandten Franken ſondern
unterzeichnen täglich neue Verordnungen und Aus
ſetzungen die die Rheinländer ſo mürbe machen ſollen
daß ſie wenn auch nicht aus Liebe zu den ſtamm
verwandten Franken von der Seine doch aus Ver
zweiflung ſich für die Unabhängigkeit ihres Rhein
landes erklären und ſich außerhalb des Reichsverbandes
ſtellen

Die ſanfte Methode der Herren des Komitees hatte
für Paris zwei Nachteile erſtens daß faſt niemand ſie
ernſt nahm außer einer kleinen Gruppe moraliſch unter
dem Durchſchnitt ſtehender Separatiſten und zweitens
daß man als natürliche Folge der vorgeſchützten Ver
wandtenliebe jenen Rheinländern viel zu große Zu
geſtändniſſe machen müßte Man konnte doch kaum
zuerf en Jhr ſeiv überhaupt keine Preußen
ihr ſeid Blut von unſerem Blut das wir möglichſt
ſchnell an unſer Herz drücken wollen und die Brüder
dann noch ebenſo feſt bezablen laſſen und noch eine
ebenſo große Anzahl franzöſiſche Soldaten auf einem
in Frankreich unbekannten luxuriöſen Fuß für den
nächſten letzten Krieg unterhalten laſſen wie heute

So hört man nichts mehr von dieſem freundlichen
Locken der gutherzigen franzöſiſchen Profeſſoren die
ihren Mund ſtets voll hatten über das Reich Karls des
Großen die franzöſiſche Kultur im Rheinlande uſw
Nun haben das Wort nur noch die Herren von
Koblenz die die furchtbaren Waffen des Verkehrs
verbotes zwiſchen dem beſetzten und dem unbeſetzten
Gebiete und der Ausweiſungen weiter ſchwingen

Nach meiner Feſtſtellung hat die ſeparatiſtiſche
Bewegung ſo gut wie gar nicht zuenommen höchſtens an Bewegungsfreiheit Die
871 der Separatiſten iſt nicht geſtiegen doch die
Bruppe die ſtets da war aber ſich früher aus Furcht

vor Repreſſalien der Bevölkerung und Verfolgungwegen Landesverrats durch die deutſche Juſtiz hicht in

vollem Umfange zu rühren wagte iſt nun viel brutaler
geworden Seit Beginn des Ruhrkrieges und der ſtets

Optimismus Die 2 ſei nun hmir und der r ann der Separatiſten dereinzige übrigens der den Eindruck machte zu wiſſen
was er will Dr Dorten verſicherte mir daß alle
Gegner mitlaufen wü wenn nur erſt einmal die
Republik da ſei Die Arbelter ſowohl die ſozialiſtiſchen
als die chriſtlichen immer wieder mit einem
Generalſtreik auch der wi ten Betriebe drohten
S nur über einen ſeparatiſtiſchen Staatsſtreich ge

rochen würde würden wenn man ihre Führer über
die Grenze geſetzt und für etwas Lebensmittel geſorgt

be aus der Hand eſſen Das mächtige Zentrum das
r im Jahre 1919 von Berlin habe kaufen laſſen um
ie Sache des ſreien Rheinlandes zu verraten ſei
tets opportuniſtiſch es ſei am Tage vor derovember Revolution noch monarchiſch am Tage nach

der Revolution aber vollblutrepublikaniſch geweſen
Von dieſer Seite machte Dr Dorten ſg wenig Sorgen
da das Zentrum am Tage nach der Gründung ſeiner
Republik natürlich ſofort eine rheiniſche Zentrums
partei bilden würde Vorläuſig ſei jedoch noch nichts
In pitangen da die Engländer noch in Köln ſäßen
und dort jede ſeparatiſtiſche Aktion erſtickten Aber es
werde nicht mehr lange dauern da die Franzofen und
Engländer ſich in Lauſanne bereits ſeit ange über
das Rheinland geeinigt hätten Frankreich habe Zu
geſtändniſſe gegenüber den Türken und die Engländer
ſolche in der Rheinlandfrage gemacht Die Engländer
hätten ſich nur die nötige Zeit ausbedungen um ihre

u gegenüber dem eigenen Volk und der Welt zu
retten

Jch habe den Eindruck erhalten daß ein Staats
ſtreich im Rheinland nicht ſo dicht vor der Türe ſteht
als man allgemein anzunehmen ſcheint Frankreich hat
meines Erachtens eine ſolche Eile nicht Es unterſtützt
nur die eifrigen Separatiſten die alle möglichen Dienſte
in der Ausnutzung der Regie bei der Spionage unter
der Bevölkerung uſw leiſten aber nur leiſe ohne je
etwas Poſitives zu verſprechen Man fährt fort mit
furchtbarer Härte die Bevölkerung mürbe zu machen
in der Hoffnung daß endlich doch einmal beſſere Men
ſchen von einem unabhängigen Rheinland zu ſprechen
beginnen als die heutigen Separatiſten

Der Kölner Führer des Separatismus Smeets
iſt nach dem Urteil der anderen ſeit dem Anſchlag auf
ihn geiſtig erledigt Jn einer Unterredung zwiſchen
Dorten und dem neuen Separatiſtenführer aus Düſſel
dorf Matthes einem Erzfeind von Smeets wurde
beſchloſſen die Dortenpartei Rheiniſche Volksvereini
gung und die Matthespartei Rheiniſche Unabhängig
keitspartei Frei Rheinland zu einem rheiniſchen Unabhängigkeitsverband mit Anſchließung von Smeets zu

vereinigen
Um die Führerſchaft in der künfti

Rheinrepublik ſtreiten ſich nun der Chef
redakteur J F Matthes aus i agt und Dr
H A Dorten Der Chefredakteur Matthes hat be
reits eine ſehr bedenkliche Laufbahn hinter ſich Zu
der Zeit zu der er unter die Waffen kommen ſollte
ſaß er in der Schweiz Während des Krieges war er
Chauviniſt und Redakteur der Paſſauer Zeitungnach der Revolution wurde er So laldemotrat und
redigierte die ſozialdemotratiſche Volkszeitung in
Aſchaffenburg Wegen Beleidigung des dortigen
Bürgermeiſters wurde er zu ſechs Monaten Gefängnis
ſtrafe verurteilt Das Reichsgericht verwarf ſeine Be
rufung worauf Matthes nach Wiesbaden zog und in
franzöſiſche Dienſte trat ereits in Aſchaffenburg
hatte die ſozialdemokratiſche Partei ihn ausgeſtoßen

en

ſteigenden Terroriſierung der Rheinländer iſt der früher
ſo ſcheue Separatiſt ganz anders geworden Jeder den
er bei den Beſatzungsbehörden der Liebe zu Deutſchland
oder feindlicher Geſinnung gegen Frankreich anklagt
der fliegt über die Grenze Tauſende und Tanuſende
mußten einzig deshalb über die Grenze weil ſie den
Smeets und Dortenleuten im Magen lagen Die
Franzoſen und Belgier wußten ſehr wohl daß man
einen Rheinſtaat mit dem traurigen Menſchenmaterial
das die Separatiſtenſführer hinter ſich hatten nie ver
walten könne Aber zum Aufſtöbern franzoſen
feindlicher Elemente die ausgewieſen werden mußten
um den Widerſtand der deutſchen Eiſenbahner und den
Boykott der Bevölkerung gegen die Regie Eiſenbahnen
z brechen waren ſie prächtig zu gebrauchen Die kleine
eparatiſtiſche Minderheit konnte plötzlich auftreten

Verſammlungen veranſtalten uſw Der nationale
Deutſche der früher eine Separatiſtenverſammlung
ſtörte oder einen Separatiſten verprügelte lief damals
kein großes Riſiko Aber heute heute zeichnet er
damit ſelbſt ſeinen Ausweiſungsbefehl Das iſt der
Grund für die ſcheinbare Wiederbelebung des Sepa
ratismus im Rheinlande Jn der Wirklichkeit iſt in der
Stimmung der Bevölkerung kaum eine Veränderung
eingetreten außer in einigen ſchwer terroriſierten
Ecken der Eifel in der Gegend von Trier und da und
dort unter den Bauern Sonſt iſt nichts von
einer Volksbewegung für Trennung
vom Reiche zu bemerken Selbſt jene Rheinländer
die im Jahre 1919 eine Republit Rheinland innerhalb
des Reichsverbandes gründen wollten denken nicht

u tun und ſie legen noch dieſelbe
für die Separatiſten vom

orten und Matthes an den Tag

daran das nun
gründliche Verachtun

aber ſpäter wieder aufgenommen Jm gegebenen
Augenblicke tauchte er wieder in Deutſchland auf bis
ſeine drohende Verhaſtung ihn zwang wieder na
dem beſetzten Gebiet zu flüchten Hier wandte er ſi
an die Franzoſen um Schutz nachdem er von der
Düſſeldorſer Geheimpolizei verhaftet worden war Auf
Befehl der Beſatzungsbehörden mußte er dann wieder
freigelaſſen werden Von Düſſeldorf begab ſich Matthes
nach ſeiner Freilaſſung nach Bonn

So ſehen die Perſönlichkeiten aus die ſich einbilden
daß das Zkig Volk der Rheinlande ihnen in ihre
ſeparatiſtiſchen Abenteuer folgen werde

Jn einer Unterredung mit dem großen neuen
Führer und verſchiedenen Dortenleuten verwunderte
ich mich über die Naivität dieſer Herren Die
ſprechen mit unerſchütterlicher Ruhe über die Emiſſion
neuen Geldes aber es zeigt ſich daß ſie nicht einmal
wiſſen wie das geſchehen ſoll wer das tun ſoll oder

über die Grenzen des neuen Rheinlandes als ob alle
Weſtfalen nur danach ſchmachteten möglichſt bald
unter die grün weißrote Fahne der Herren Matthes
und Dr Dorten zu kommen Das ganze Ruhrgebiet
einſchließlich Dortmunds wird rheiniſch Frankfurt
auch noch Und ſie machten einander weis daß das
anze rheiniſche Volk daß alle Ruhrarbeiter die

Frankfurter die Bewohner der bayeriſchen Rheinpfalz
ungeduldig auf das Ausruſen der rheiniſchen Republik
und die Ausgabe des rheiniſchen Geldes warteten
Warten hat keinen Zweck mehr die Sache iſt überreif

Sollte aus ſolch einem Dilettantismus von Abenteurern
wohl je ein Staat geboren worden ſein

Schlage der Smeets
Die Separatiſten allerdings zeigen einen großen

Der Luſtipieldichter unſerer Großvüter

Zu Benedix 50 Todestag

Fontane der ſich auch als Theaterkritiker einen
echten Publikumsgeſchmack bewahrte nennt einmal
Roderich Benedix der damals der meiſtgeſpielte
Autor der deutſchen Bühne war ſeinen ganz ent
ſchiedenen Liebling Er rühmt ihm Kenntnis des
Lebens und des Theaters nach und meint Schwierig
keiten überwinden iſt gut aber uns den Eindruck über
wundener Schwierigkeiten erſparen iſt noch beſſer Das
höchſte Maß von Kunſt wird dies gelegentlich erreichen
eine gute Natur jedoch hat es aus ſich ſelbſt Sie ſieht
richtig und ſie wählt richtig Und das entſcheidet Alles
andere iſt ſchließlich Lariſari Auch Laube ſchätzte
dieſen Luſtſpieldichter unſerer Großväter hoch und
wenn wir den Tiefſtand der heutigen Poſſenfabrikation
betrachten ſo werden auch wir uns gern an den alten
Benedirx erinnern ſeit deſſen Tode jetzt ein halbes
Jahrhundert verſtrichen iſt Seine Stücke erzählen uns
zwar heute von einer längſt vergangenen Zeit und
längſt verſchollenen Menſchen aber ſie gewinnen gerade
dadurch eine ſeine kulturgeſchichtliche Stimmung und
ſind ſo ſicher und wirkungsvoll ſo anſtändig und ſoxg
ſam gearbeitet daß man ſich auch heute bei ihnen noch
gut unterhalten kann Benedix hatte etwas pon der
Biſſigkeit die der Urgrund jedes geſunden Humors iſt
etwas Norddeutſch Verſchloſſenes etwas Säuerliches
wie es in ſeiner trivialen Schrift gegen Shakeſpeare
zum Ausdruck kommt lag in ſeinen Weſen und erſt
ächſiſche Gemütlichkeit rheiniſches Behagen die er in

aufnahm brachten ein ſprödes aus der Tiefe des
müts hervordringendes Lachen das von der be

freienden Größe des echten Humors zwar ganz ver
ſchieden iſt aber auch mit dem ſtnnloſen Ulk der Poſſe
nicht verwechſelt werden darf Urſprünglich ſelbſt
Schauſpieler und daher mit dem Theater innig ver
raut warf er ſich ſchon früh auf das Stückeſchreiben
und reihte faſt ein halbes Jahrhundert unermüdlich
Luſtſpiel an Luſtſpiel lieferte jahraus jahrein den
größten und den lleinſten Bühnen Deutſchlands das
kägliche Brot ihrer Repertoires erwarb aber damit
keine Reichtümer denn der heute übliche Tantiemen
ſegen fehlte damals und der beliebteſte Vühnenſchrift

wer oder was das garantieren ſoll Sie debattieren

Schloßkirche leitete Superintendent D Ur Siebert
Ausländiſche Vertreter überbrachten Grüße ihrer
Länder

Am geſtrigen Sonntag e der Stahlhelm in
Wiederitzſch bei Leipzig eine Fahnenweihe ver
anſtaltet ierbei iſt es zu Zuſammenſtößen zwiſchen
kommuniſtiſchen Hundertſcha und Stahlhelmmit
gliedern gekommen Nach an entwickelte ſich bald eine regelrechte erei bei der es
bedauerlicherweiſe Verwundungen und Schwerverletzte
gab Jm ganzen ſollen vier Stahlhelmmiiglieder und
fünf Kommuniſten ſchwerverletzt ſein Die Leipziger
Neueſten Na ten teilen hierzu mit Die Fahnen
weihe in Wie ſch war von den Behörden ger
worden ſoweit ſich die Feier nicht t der Straße ab
ſpielen würde Es fand jedoch ein Marſch der Stahl
helmleute nach Podelwitz ſtatt bei dem ein Zu
ſammenſtoß mit Angehörigen der Roten Hundert
chaften die ſeit dem frühen Morgen die Straßen im
orden Leipzigs beſetzt hielten erfolgte Nach Podel

witz und Wiederitzſch entſandte Leipziger Polizeibeamte
verſuchten die Stahlhelmleute zur Umkehr zu be
wegen und hatten auch anfänglich damit Erfolg
Trotzdem erfolgten neue Zuſammenſtöße mit den
roten Hundertſchaften und es entwickelte ſich eine all
gemeine Schießerei bei der es Schwerverletzte auf
deiden Seiten gab Bisher wurden vier Verletzte auf
ſeiten der Stahlhelmleute und fünf auf ſeiten der
Kommuniſten gemeldet Jn Wiederitzſch ſetzten ſich
die beiderſeitigen Anrempelungen bis in die ſpäten
Abendſtunden ſort Landespolizei und Sanitätswagen
wurden von Leipzig aus nach dieſen Orten entſandt
Die Stahlhelmleute hatten Zuzug von Delitzſch und
anderen Orten im Norden erhalten ſo daß ſich das
Gefecht ſogar auf preußiſches Gebiet hinü es Die
roten Hundertſchaften hatten am Sonntag mit einem

großen Aufgebot ihrer Mannſchaften die nach Norden
von Leipzig führenden Straßen geſperrt um hier alle
Paſſanten auch zugleich Unbeteiligte ſelbſt weibliche
Perſonen nach Waffen zu durchſuchen Gegen dieſes
ungeſetzmäßige Vorgehen ſchritten Leipziger Polizei
beamte ein und hatten damit auch Erfolg

Weiter wird von der Preſſeabteilung des m
helms Ortsgruppe Halle hierzu noch mitgeteilt Am
Sonntag fand in Wiederitzſch bei Leipzig die Fahnen
weihe des Stahlhelm und Wehrwolf ſtatt Die mit der
Bahn von auswärts ankommenden Stahlhelmer
Wehrwölfe und Kriegervereine durften den Bahnſteig
der von der blauen Polizei Sachſens beſetzt war nicht
verlaſſen wurden nach Waffen unterſucht und mit dem
nächſten Zug zurückgeſchickt Die treibende Kraft für
dieſe Maßnahmen waren die vor dem Bahnhof auf
marſchierten proletariſchen Hundertſchaften Ein Stahl
helmer der in Zivil den Bahnhof verließ wurde trotz
dem er keine Abzeichen trug überfallen und aller ſeiner
Papiere beraubt auch ſeine Brieſtaſche wurde ihm ab
genommen Beſonders auffallend war unſerem Ge
währsmann das vertrauliche Zuſammenarbeiten

roten Hundertſchaften und ZeignerſcherwiſchenPelget Der Stahlhelm Halle iſt übrigens nicht in
Wiederitzſch geweſen da die Kundgebung am Sonn
abend abgeſagt war

Teuerungsunruhen
Jn Dresden wo trotz des Fallens des Dollars

die Preiſe für Lebensmittel anzogen kam es am
Sonnabend vormittag zu Zuſammenrottungen vor
der Markthalle in die die Menge gewaltſam ein
zudringen verſuchte Eine Anzahl von Polizeibeamten
wurde durch Steinwürfe und Knüppelſchläge verletzt
Am Abend ſetzten ſich die Unruhen in verſtärktem Maße
fort Größere und kleinere Trupps von ſog revolu
tionären Erwerbsloſen durchzogen die innere Stadt
verſuchten in die Lokale einzudringen und erzwangen
deren Schließung Mehrere Polizeibeamte wurden
ſchwer mißhandelt ebenſo Straßenbahnbeamte

Weiterhin fanden in Hindenburg große Teue
rungsdemonſtrationen ſtatt Gewaltige Arbeitermaſſen
durchzogen die Straßen und gaben ihrem Unmut überdie den Preiſe Ausdruck die trotz geſunkenem
Dollarſtand nicht herabgeſetzt worden waren Schnell
herangezogenen Schupoverſtärkungen gelang es
Ordnung aufrechtzuerhalten

Kurze Nachrichten

Der Zentralausſchuß für innere Miſ
ſion feierte geſtern in Bamberg durch ſeine Arbeits
tagung ſein 75jähriges Beſtehen Den Feſtakt in der

Die chineſiſche Regierung hat eine Entſchädigung
von 25 000 Dollar wegen der Ermordung des Ameri
kaners Coltman in Kalgan bezahlt Der Zwiſchen

die 3

B Berlin 24 Se r Wie wir hören hatgeſtern iint eigentliche ztzens er
ſondern lediglich ein vertraulicher Meinungs
aus tauſch der Miniſter untereinander der

die Ausſprache mitretern des beſetzten Gebietes vorzubereiten
Irgendein endgültiger Beſchluß iſt infolgedeen e
wegs gefaßt worden Allerdings dürfte wie von zu
per Stelle heran wird damit zu rechnen ſein
aß noch im Laufe dieſer Woche in der 473 des
aſſiven Widerſtandes eine Entſcheidungi wird Heute mittag findet eine kleinere Be

prechung mit Vertretern des beſetzten Ge
bietes ſtatt nachmittags im e Kreiſe Zu
den m r nd wie die B ſchreibt gebeten Sämtliche Reichstags und Landtagsabgeord
neten der beſetzten Gebiete mine Regierungsprä
ſidenten der beſetzten Gebiete die Vertreter der Be
amtenſchaft die Vertreter der Gewerkſchaſten die
Bürgermeiſter der wichtigſten Städte und eine Reihe
von Vertretern einzelner Berufsgruppen An die Be
ſprechung mit den Vertretern der beſetzten Gebiete die
den ganzen heutigen Tag beanſpruchen wird ſchließen
ſich morgen die Reichsratsverhandlungen an Ueber
morgen wird dann im Plenum des Reichstages
das Ergebnis aus dieſen rbga7 dem Volke
zur Kenntnis gebracht werden Die Währungsfrage
die urſprünglich in dem Vordergrund des Reichstags
programms ſtand dürfte hinter dem allgemeinen
Wunſch nach vollkommener Klarſtellung der politiſchen

Lage zurücktreten eDie Verwendung der Ruhrgelder
B Berlin 24 September Wegen mißbräuchlicher

Jn anſpruchnahme der Ruhrgelder ſind bekanntlichſchwere Angriffe gegen Jnduſtrie und
Wirtſchaftskreiſe des beſetzten Gebietes ge

richtet worden Wie wir hören haben die rheiniſchen
Induſtriellen bereits deswegen bei der Regerung Vor
ſtellungen erhoben und umfangreiches Zahlenmaterial
vorgelogt um dieſe Angriffe zu widerlegen Die Re
gierung ſteht auf dem Standpunkt daß jetzt nicht der
gegebene Augenblick ſei um dieſe Angelegenheit in der
Oeffentlichkeit zu erörtern weil dadurch unſere aus
wärtigen Gegner nur zahkenmäßige Nachweiſe für die

e der Ruhrgelder in die Hand bekommen
würden

Pariſer Echo der Rede Poincarés
in Paris 24 September Eigene Drahtmeldung

Die Pariſer v bringen kurze Kommentäre
zu der geſtrigen Rede Poincarés großen und
re begnügen ſie ſich damit die Gedanken des
iniſterpräſidenten zu wiederholen und zu umſchreiben

Die meiſten Zeitungen veröffentlichen eine Erklärung
Poincaréès in der es heißt daß Frankreich vom
Reich keinerlei Bedingungen annehmen
werde Auf Grund einer Beſprechung der Aus
führungen des Miniſterpräſidenten erklärt der Matin
Die Forderungen die Streſemann vor drei Wochen
noch geſtellt habe ſeien von denen von heute doch
weſentlich unterſchieden Während er vor drei Wochen
noch die vollſtändige und ſofortige Räumung des
Ruhrgebietes verlangte begnüge er ſich jetzt mit einer
teilweiſen Räumung und verlange die vollſtändige
Rückkehr der Ausgewieſenen und die Begnadigung der
Verurteilten Zuletzt werde ſich ja Streſemann noch
mit unverbindlichen Zugeſtändniſſen begnügen müſſen
Poincaré habe dies in ſeiner geſtrigen Rede im
Prieſterwald ausdrücklich hervorgehoben Ueberdies ſei
die moraliſche Frage um die es ſich handele zu be
deutſam als daß man Deutſchland das ſich
Vertrag aufgelehnt habe auch nur den Anſ
Genugtuung geben könnte

Ein Meiſterſtück diplomatiſchen Humbugs
In Londvon 24 Septeinber Eig Drahtmeldung

Der bekannte Arbeiterführer Thomas bezeichnete
geſtern in einer Anſprache die er in Portsmouth hielt
die Preſſemitteilung die am Mittwoch v W nach der

uſammenkunft zwiſchen Poinarcs und Baldwin ver
öffentlicht wurde als ein Meiſterſtück diplo
matiſchen Humbugs

Amerika verkauft Kriegsſchiffe
Waſhington 24 Sept Die amerikaniſche Regkerung

kündigt gemäß dem Waſhingtoner Abkommen den
Verkauf von 21 Schlachtſchiffen und
Kreuzern an Die Ausbietung der erſten ſechs iſt
für morgen vorgeſeheu

Verbot der Sächſiſchen Arbeiterzeitung
Leipzig 24 September Die kommuniſtiſche Säſch a

ſiſche Arbeiterzeitung iſt wegen Gefährdung
der öffentlichen Ordnung und Sicherheit ſeitens des
Reichsminiſters auf drei Tage verboten

egen den
n einer

fall wird damit als erledigt angeſehen

bieten in der liebevollen Ausmalung der Umwelt ein
vortreſfliches Bild der Großväterzeit

Das harmloſe Behagen die ſentimental angehauchte
Gutmütigkeit die wohlmeinende Beſchränktheit die
den Benedix ſchen Luſtſpielen einen ſo anheimelnd
freundlichen Hintergrund ſchaffen verleihen ihnen
einen Hauch altväteriſcher Anmut durchſtrömen ſie mit
einem leichten Lavendelduft der Biedermeierzeit Auf
getan iſt vor uns die gute Stube von anno dazumal
mit den verſchnörkelten Tiſch und Stuhlbeinen den
buntkarierten Tapeten und Bezügen den Blumen
töpfen im Fenſter und darin bewegen ſich der bitter
böſe Haustyrann mit Schlafrock Pantoffeln und
Pfeife die überſpannte Tante mit den langen Schmacht
wocken und dem liebeglühenden Herzen der alten Jung
fer der gute etwas dummliche Vetter mit dem hohen
Vatermörder die keifende Schwiegermutter der
liebende Ladenjüngling im flatternden Schößefvack die
minnigliche Tochter im blümchengarnierten Reifrock
die edle ſchöne verkannte und ſchließlich doch erkannte
Gouvernante und dann die ganze flatternde klatſchende
Schar der zärtlichen Verwandten bis ins dritte und
vierte Glied Dazu kommt der Chorus der dienenden
Hausgeiſter die Benedix mit Leſonderer Kunſt in die
Handlung ſtellte So entſteht im ganzen die Natur
geſchichte des deutſchen Philiſteriums mit all ſeiner
kurioſen Schrullenhaftigkeit ſeinem echten Liederſinn
und ſeiner inneren Gemütlichkeit Es ſind alte Ko
mödientypen die Benedix von ſeinem Vorgänger
Kotzebue übernimmt aber er hat ihnen das Gewand
ihrer Zeit angezogen und eine echt deutſche Stimmung
verliehen Ein großer Reichtum der Erfindung eine
Fülle luſtiger Einfälle ſtehen ihm zur Verfügung und
in der Verknüpfung und Verarbeitung dieſer Motive
iſt er ein Meiſter Was uns heute noch an dieſen
Szenen gefallen kann iſt nicht der bunte Poſſenkram
der unſere Großväter erfrente ſondern die lebensvoll
tüchtige Beobachtungskunſt die Aneinanderreihung
realiſtiſcher Züge die dieſe Jnterieurs aus der guten
alten Zeit zu Kabinettſtücken kulturhiſtoriſcher Schilde
rung machen

Ferdinand Avenarius der Deesdner Kunſt
gelehrte und Dichter iſt wie wir ſchon kurz meldeten
im Alter von 67 Jahren auf der Jnſel Sylt wo er
zur Erholung veilte geſtorben Arenarins der
allbekannte langjährige Herausgeber des Kunſtwarts

Selbſtloſigkeit ſein Volk zur Erkenntnis des Schönen
und Wahren erzogen hat Wenn heute künſtleriſche
Kultur in weite Kreiſe gedrungen iſt wenn Kunſt
erziehung Heimatſchutz Pflege des Handwerks eine
wichtige Stellung in unſerem öffentlichen Leben ein
nehmen ſo iſt das neben Lichtwarks Wirken in erſter
Linie die Tat von Avenarius geweſen Als er vor
nunmehr 36 Jahren den Kunſtwart gründete und
in dieſen anſpruchsloſen Blättern für alles Große und
Echte in Philoſophie Aeſthetik und Kunſt eintrat als
er auf dem damals noch ganz unbekannten Nietzſche
hinwies Spittlers Lachende Wahrheiten veröffent
lichte für die junge Kunſt von damals eintrat die ſo
wohl Keller und Böcklin wie Liebermann und Haupt
mann umfaßte da hat er mehr als ein Jahrzehnt für
ſeine Jdeen kämpfen müſſen bevor ſie durchdrangen
und ſich den weiten Kreis der Kunſtwartgemeinde er
oberten Avenarius der zunächſt ſelbſt mit edlen frei
lich etwas epigonenhaften Dichtungen hervorgetreten
war entſagte gewiß nicht leichten Herzens dem
Ringen nach eigenem ſchöpferiſchem Ruhm und er hat
eigentlich nur noch einmal in ſeiner gedankenreichen
Fauſtdichtung nach dem Dichterlorbeer gegriffen Sein
reichez Talent ſtellte er in aufopfernder Entſagung in
den Dienſt der anderen in den Dienſt ſeines Volkes
Er gründete den Dürerbund gab den Anſtoß zur
Organiſation des Kunſthandwerks des Heimatſchutzes
aller kunſterzieheriſchen Fragen Nicht nur in ſeinem
Blatt wirkte er in dem er dem Volk die gar ſelbſt
in Dichtung Bild und Muſik nahe brachte ſondern er
ſchuf mit ſeinen in Hunderttauſenden von Stücken ver
breiteten Künſtlermappen und Meiſterbildern in ſeinen
ausgezeichneten Anthologien deutſcher Lyrik der
Balladen und humoriſtiſchen Gedichte einen An
ſchauungs und Erlebnisſtoff der in vortrefflicher
Form das Höchſte künſtleriſchen Schaffens der All
gemeinheit darbot Unnachahmlich war die Kunſt der
Einfühlung und Einführung durch die Avenarius dem
Laien den inneren Gehalt die Seele der feinſten
Schöpfungen nahebrachte Unzählige haben durch ihn
erſt kegriffen worin der unſägliche Zauber eines
Goetheſchen oder Mörickeſchen Gedichtes ruht was ein
Blatt von Dürer oder Klinger an tiefſten Geheimniſſen
offenbart Der lehrhafte und etwas pedantiſche Ton
der ſpäter in den Kunſtwart hineinkam rührt von

mußte bis zum letzten Lebenshauch um ſein Da
in ringen Die Folgen dieſer Vielſchreiberei machenin gar manchen Stücken geltend die beſten e iſt wirklich durch viele Jahrzehnte ein echter Kunſtwaweſen v a feinſtem Verſtändnis und hingebender

worden

kultur in Schule und Wirtſchaft im häuslichen und
öffentlichen Leben Hier war er nicht timmer ſo glück
lich Aber im e hat der wahre Kämpfer e
Wahrheit wohl am ſchonungsloſeſten der feindlichen
Propaganda die Maske abgeriſſen und die Saat die
er in ſeinen vielfachen Schöpfungen ausgeſtreut wird
noch lange tauſendfältige Frucht bringen

Der Unbeſtechliche das nue Luſtſpiel von Hugo
von Hofmannsthal bereitete wie uns unſer
Berliner R Mitarbeiter ſchreibt im Leſſinge
theater wenig Luſt und hätte noch weniger bereitet
wenn nicht Pallenberg mit ſieghafter beherrſchen
der Komik die Titelrolle gegeben hätte Der Unbeſtech
liche iſt der alte Diener eines gräflichen Hauſes der
dieſes ganze Haus dirigiert und im beſonderen ſich die
Aufgabe geſtellt hat den verheirateten Sohn zur ab
ſoluten Treue zu erziehen Was ihm natürlich aufs
vollkommenſte gelingt Das ſehr dünne über
harmloſe Stück iſt von ganz veralteter Mache etwa im
Stil Bauernfelds frei von Witz und Anmut i
in ſeinen e und unbeſchwert durch Reize Es
wirkt nach und nach der dominierendenBedeutung die es Pallenberg zuweiſt als ſei es eine
für dieſen beſtellte Arbeit bei der Hofmannsthal unter
dem Druck des Auftrags ſeine dichteriſchen Qualitäten
einbüßte Pallenberg polniſch deutſch kauderwelſchend
den hoheitsvoll Unnahbaren poſierend aus Grimm und
Güte aus äußerer Kälte und Herzenswärme zu
r war oft erſchütternd komiſch und hielt
auf ſtarken tern das ſchwache Werk notdürftig
über Waſſer Neben ihm in der einzigen etwas beſſer
bed achten Rolle r ſich Nora Gre gor bemerkbar

ig Nottebohm wiederholte geſtern nachmittaauf Einladung der Freien Volk S r deren M
ieber im Stadttheater mit ihrer Tanzſchule die Vor
rungen mit denen vor 14 Tagen an gleicher

Stelle bereits an die Oeffentlichkeit eten war
Wieder wurde an den Darbi en der er offen

e

ee u u r n m eiſchen Rhythmus das Dalcrozeſche
e

Sy
3 jedemEſnnrn S cernee nene gigidzeing aber m das Verſtändni

8
für kün ſche Schöpfungen aller Art zu ſteigern ver

ſeinen Mitarbeitern her Er ſelbſt wandte ſich in demJahrzehnt vor dem Kriege e und mehr kultur
politiſchen Fragen zu Kämpfte für eine Ar

mag Das Haus war wie bei der erſten Vorführunal en hen hieh gilt der wehat via en
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Montag 24 September 1923

Uns geht folgende Zuſchrift aus hieſigen Wi s Nun iſt die Papiermark gewiſſermaßen offiziell totkteiſen zu Auf Grund 77 e d n Der Uebergang zur Goldwährung ſtellt das a
inigung vom 14 9 23 wird von heute ab die Wert Grabgeläule dar Geſtorben war die Papiermark frei

ſtellung bei Gutſchriften von Schecks wie vor lich ſchon ſeit langem Aber in der letzten Zeit drohten
nommen bei Schecks auf Leipzig Berlin Magdeburg die Verweſungserſcheinungen die vom Totenlager der

bei Schecks Ah eichsbankplätze 10 bei Mark ausgingen den geſamten Wirtſchaftskörper zuScheds auf alle übrigen Pläte 15 Tage nach Erhalt ne Landwirte hielten vielfach die Ernte
Dieſe Mitteilung eing uns dieſer e von einem e l wollten Getreide und andere landwirtſchaft

gen Bankhaus zu Was bedeutet ſie in Wirklichkeit li rodukte nicht t egen die Papiermark her
erhalte am 24 September einen Scheck auf Leipzig g en An den ausländiſchen Börſen vor allem inüber 10 Milliarden den ich am gleichen Tage der 3 Newyork und in der Schweiz iſt eine Bewegung im

einreiche über den ich aber gemäß des obigen Beſchluſſes S die Marknotierung einzuſtellen Der Dollar
erſt am 3 Oktober verfügen kann Will ich mein machte wieder jeden tollere Sprünge nach oben
ſofort haben ſo darf ich für dieſe Zeit Debetzinſen und Die Reichsbank ſtützte ſchließlich die Mark in den letzten
was noch viel ſchwerer wiegt Proviſion bezahlen An a mit einigem Erfolg
genommen ich brauche das Geld umgehend ſo hatte ich für Jetzt ſoll nun ein neues wertbeſtändiges Geld ge
9 Tage der dazwiſchen liegende Sonntag iſt mitzurechnen ſchaffen werden Die Funktion der neuen privatenfür den Tag vielleicht nur 3 Prozent n cheinlich aber Goldnotenbank die gegen Einreichung von Gold
4 T ent Proviſion und 120 Prozent Zinſen p a auf wechſeln Goldnoten ausgeben ſoll die durch Gold oder
9 Tage oder 3 Prozent für die 9 Tage alſo insgeſamt Deviſen gedeckt ſind ſoll die Reichsbank ausüben die
30 40 Prozent zu bezahlen Mit anderen Worten der aber als Goldnotenbank von jeder Verbindung mit den
Scheck entwertet ſ faſt um die Hälfte ſtatt der 10 Mil inanzen des Reiches und damit von der Papiermark
larden erhalte ich 6 günſtigenfalls 7 Milliarden Und osgelöſt werden ſoll Neben dieſen Goldnoten für den

warum weil mein Geſchäftsfreund Umlaufsmittel ſparen Sroßverkehr ſoll eine Sachwertnote als einziges geſetz
wollte liches Zahlungsmittel für den Kleinverkehr geſchaffenAehnlich liegt es mit den übrigen Konditionen der werden Dieſe Noten werden von einer Währungs
Panken Allenthalben tigoroſe Erhöhungen ſoſern der ank ausgegeben ſie werden durch eine Goldverpflich
Kunde Debitor ſſt nicht aber wenn er Gut haben unter tung der geſamten Induſtrie des Handels der Banken
hält Hier pflegen die Sähe weſentlich niedriger zu ſein und der Landwirtſchaft auf Grund des Wehrbeitrags
Es war in Friedenszeiten die Regel daß die Zinſen für wertes ſichergeſtellt ſie ſollen an Stelle des bisherigen
täglich fälliges Geld etwa ein Viertel der Debetzinſen und Papiergeldes die Staatsbedürfniſſe ſicherſtellen wäh
Proviſion vetrugen Wie aber ſteht es heute Für täg ren die Papiermark genau wie früher die Scheide
liches Geld wird nicht einmal 50 Prozent p a gegeben ne geſetzliches Zahlungsmittel zu ſein nur
wähtend die Debeigebühren ſich auf mindeſtens im Kleinzahlungsverkehr im Umlauf ſein ſoll Man
1200 Prozent dann bewegt ſich die Bant unter dem wird die Papiermark wie früher die Scheide
Rahmen der Vereinbarung im Durchſchnitt aber auf mün ze nur zu einem beſtimmten Betrage anzunehmen
160 Prozent im Jahr belaufen Die Benten geben alſo k er See L ineſtatt 25 e der Debetzinſen nur 3 bis 4 Prozent verhältnis in das neue Sachwertgeld umgetauſcht
ſtoßen alſo jedermann bewußt davon ab Depofiten einzu Werden können
leger und geben ſomit den Anreiz zur Verſchwendung Dieſes neue Währungsprogramm ſtellt nur eine
zur Spekulalion tun zu allem andern wie zum Sparen 7 exgangslöſung dar Die Porausſetzung für
Nun werden zweifellos die Banken einwenden alles iſt ſeine Durchführung iſt das Ende der Defizitwirtſchaft

in einem derartigen Maß geftiegen uſw Jawohl wir des Reiches durch C Einſchränkung der Ausgabenv das m zu Aber Laſt werden ja die Prozent und Erhöhung der Einnahmen durch Goldſteuern ſowie

ſätze auch von ganz andern Summen in Anrechnung gebracht Kuch dem Einwand daß die Zahl der P Nur dann wenn es gelingt die ungeheuren
mſätze eiwa gefallen ift kann ohne weiteres begegnet wer Stagtsausgaber abzudroſſeln wird die neue Währung
hen Denn die Zahl der Effektenumſäte bei denen die ch Vertrauen im Jnlande wie im Auslande erwerben
Proviſtonsfätze natürlich auch beträchtlich erhöht ſind ganz Oeht die werbe itwirt I weiter ſo wird das
abgeſehen von dem Verdienſt durch Valutierung iſt ge Vor e eld das Schickſal der Papiermark teilen
waltig geſtiegen Berlin diktiert die Kondi Vorausſetzung iſt weiter
kionen Ja warum läßt ſich denn die Provinz die
in Friedenszeiten den Berliner Banken in erheblichem kirchener und Kattowitzer um etwa 600 Millionen Phönix
Umfange die Betriebsmittel zur Verfügung ſtellte der Rheiniſche Stahlwerke Laurahütte Mannesmann Caro
artige Bedingungen vorſchreiben und Rombacher ſtiegen um 200 bis 300 Millionen Am

Man wird den Banten natürlich nicht zumuten können Kalimarkt beſſerten ſich Deutſche Kali um 100 Millionen
und dürfen das Entwertungsrifiko zu tragen Prozent Krügershall nannte man mit 400 Millionen

m haben ſie es bisher getragen und tragen es jum Ummendorfer mit 170 z 180 Millionen Bei den chemiſchen
Teil heute noch Doch würde ihrerſeits das Riſtko Werten ſtiegen Guano um 450 Millionen Prozent Elber
wiederum bis vor kurzer Zeit wenigſtens zu einem erheb felder Farben um 170 Millionen Badiſche Anilin 85 Mil
lichen Teil auf die Reichsbank abgewäl lionen Scheidemandel 550 Millionen Am Elektromarkt

Dieſe Verhältniſſe ſind ſo ungeſund wie nur möglich ſetzten A E G 35 Millionen ſchwächer ein während
Und doch haben es die Vanken in der Hand hier hellend Felten Guilleaume und Geſellſchaft für elektriſche Unter
einzugreifen Warum werden nicht wertbeſtändige Wenn 80 Millionen gewannen Schuckert 150 Mil
Konten für Kreditoren und Debitoren mit wertbeſtän lionen Siemens Halske 600 Millionen Am Markte
digen Zinſen und erträglichen Proviſionen eingerichtet der Schiffahrtswerte ſetzten Paketfahrt 230 Millionen Proz
So mancher Kunde würde erſtaunt ſein aber auch viel höher ein Hanſa und Norddeutſcher Lloyd rund 50 Mil
leicht manche Bank würde ſich wundern Scheuen wir uns lionen dagegen Hamburg Südamerikg 100 Millionen
nicht die Maske der Jnflation herunterzureißen denn die Am Bankaktienmarkt ngen Handelsanteile um 150 Mill
Währungsreform h leider noch nicht in abſehbarer Prozent nach oben ener Kreditanſtalt gewannen auf
Zeit zu kommen nthalben aber kalkuliert man und be neue rheiniſche Käufe 50 Mill Auch e rnge Bank
rechnet man nach Dollar Goldmark uſw Warum ſollten notierten höher Unter den Spezialwerten ſtiegen Deutſche
nicht die Banken die Bankomark wieder ſchaffen können W Gebrüder Böhler um etwa 500 Millionen

Wir ſind uns klar darübex daß Späne fallen aber wo Nordwolle und Baſalt 200 Millionen Linke 150
gehobelt wird fallen immer Späne Jmmerhin ſcheint es Millionen Rheiniſche Metallwerke Eiſenbahnverkehrs
uns beſſer zu ſein nur Späne fallen zu ſehen als Balken mittel und Tietz 125 Millionen Am Petroleum
des Hauſes zuſammenbrechen n laſſen Darum r markt nannte man Api mit 400 Millionen Jpu gaben
um Alten Hamburger Giroverkehr zurück zu eine Milliarde Prozent nach Deutſche Erdöl dagegen
I Errungenſchaften moderner Banktechnik auf wert 375 Millionen Unter den Valutapapieren ſtiegen
eſtändiger Grundlage zu angemeſſenen Sätzen e II um 40 Millionen Zolltürken 35

Berli Vörſe v y t i natolier 150 Millionen Kanada 45erltner e von heure illionen olonialmarkt gewannen Otavi 300 MillionenDrahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion Mark war dieſes Marktgebiet ſehr ſtill Ein
tz Verlin 24 September heimiſche Anleihen wieder feſt Dreivregentige

Obwohl die allgemeine Unſicherheit ſich lähmend auf die ſols 2000 Prozent dagegen 3proz Reichsanleihe
Stimmung legte war die Tendenz anfangs doch feſt 14000 ProzentDie neue Steigerung der Deviſenkurſe die ſich e u Serluſe der Zalar auf Willionen

War machte rief ſtarke Kaufneigung bei der Spelulation zurückging während die Reichsbank wieder voll De
ervor zumal aus dem Rheinland und aus Süd viſen zuteilte traten weitere große Rückgänge eindeutſchland anſehnliche Kauſorders für Montanwerte Auch der Kaſſainduſtriemarkt war überwiegend
Schiffahrtsaktien und Valutapapiere eingetroffen waren ſchwächerſch
Zur Befeſtigung auch der Umſtand bei daß das Geldlege v e en gag inergre Dollarkurs 146682 500 Mark
ünd darüber pro Tag be na erſtenKurſen wurde r Stimmung allgemein ſchwächer wobei Jn Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich

r en Auch drückten j mit 146 632500 Mark bewertet
iedrigere Deviſenkurſe Der Doi 15 Millionen am Beginn der Börſe 170 Millionen der r die deutſche Mark mit 0,0000007

Die Reichsbank r u auf d Weihe Cents Geldkurs 0 2 Cenis Briefkurs am Tage
weiſungen etwa illionen Goldanl inen W riefkturs bewertet nachbörslich 0,0000007 Cents
Am NMontanaktienmarkt ſtiegen Bochumer und Köln Geldkurs 0,00000072 Cents Briefkiurs was eine nach

Keueſſen um 900 Millionen Prozent Luxemburger Gelſen börsliche Dollarparität von 142 859 142 M bedeutet

Dalttgche Nachrichten
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Bankproviſionen S SGefahren der Aebergangszeit Goldlöhne Goldpreiſe
rattions
n Umfange

völkerung

konfliktes und die Löſung der Re
a ge in einem für Deutſchl
e ungeheuren Ausgaben

eerlaufen der Wirtſchaftsmaſchine als Folge
der Ungewißheit über das Reparationsproblem war
es ja die das Defizit beſtän
jene furchtbare

r eng e u W ln r 5ner dünnen von Jnflationsgewinnlern roldnote die Note der neuen von Wien PHeſſerr bgeſt
u Goldnotenbank S

rgeſtellt daß niemand Toin Mark
hamſterei wird erklären Japan en Mitreiskönnen er müſſe zur Subſtanzerhaliung und für Lohn Sia raten Wtilreis

zahlungszwecke Deviſen konſervieren
wertnote die ja de
gen e c ſre weile die r e
on Papierge n m re internationalev Jhre t aſis d i verſammlung wurde bveſchloſſen das Aktien

chmal ſein wird muß verſtärkt werden und kapital um bis 13 Millionen Mark auf bis
das kann nur durch den Zufluß ausländiſchen

aber bleibt die energiſche 1 Juni 1923 dividendenberechtigten Aktien ſollen von
bkehr von der Papiergeldwirtſchaft durch r einem Konſortium mit der Verpflichtung übernommen

Das neue Sachwertgeld da
ahlungsmittel werden ſoll darf daß auf je 4800 Mark alte Aktien eine neue Aktie von

vergrößerten und damit

usnahme

b gin en des R iches losgelö
en Finanzen des Re o

iſt zweifellos ſo in Gold
mehr als Ausrede für Devi

ie neue Sach
ſchon wichtiger als die

ſis für den Umtauſch

des Lochs im Budget
ja das neue offizielle

Umſtänden zur
en werden Nur dann wird

ückkehr zur Goldwährung und damit zu geſunden Zu zogen werden kann Die reſtlichen 658 Mill
ſtänden erreicht werden

Ebenſo wichtig wie die Wegſchaffung der Papier ſtandes je nach Bedarf im Jntereſſe der Geſellſchaft
ramm das auf eine verwertet werden Begründet wurde die Kapitals

ch wird erhöhung mit der Geldentwertung die die Geſellſchaft
ndigen Geldes und wertbeſtän zur Beſchaffung größerer Mittel für die Kampagne be

kert und damit die Pro nötige Ueber die Ausſichten vermag die Verwaltung
Wirtſchaſt erhöhen nichts zu ſagen

ach durch Ver Aktien Maſchinenfabrik Kyffhäuſerhütte Jn der
e Erhöhung Generalverſammlung wurde beſchloſſen das Aktien

Weltmarktniveau kapital auf 65 Millionen Mark zu erhöhen Von den
hinausgegangen ſind zu einer ſcharfen Kriſis der Jn jungen Aktien werden 62 Millionen Mark im Ver
duſtrie geführt Ueberall mußten Betriebe ſtillgelegt hältnis von 1 den alten Aktionären angeboten zu
werden weil das Jnland nicht kauffähig iſt während einem Preiſe der einem Viertel des mitt

eht Dazu leren amtlichen Berliner Kurſes desit der innen und außen politiſchen Dollars vom 26 September entſpricht Die
angeſichts der un reſtlichen Aktien werden der Geſellſchaft zur beſt

hſtoffen einzudecken lichen Verwertung überlaſſen
benutzt die ver

ldmaſſen iſt ein Wirtſchaftspr
roduktionsſteigerung hinausläuft

ie Arbeitsfreu
druktionsleiſtung der tſ

enblicklich haben Goldprei
swillkür aber auch durch
Produktionskoſten über da

leichzeitig die Ausfuhr immer ſtärker zu
mt die Unſicher

Lage und die
ren Valutaverhältni

Die ausländiſche Konkurrenz
worrenen deutſchen Wirtſchaftsverhältniſſe um Be

isher nach Deu
ieſe Verluſte deutſcher

die Einſtellung der unheilvollen Tätigkeit der Notenſi

ie Löſung des Ruhr Valutaelends

Leipziger Börſe
Eigener Drahtbericht

Leipzig 24 September Roggen märk

a Tech re u 8 renn au rdie Flüſſigkeit des Geld r troczke 57
marktes eine gewiſſe Anregung boten ſo z anderſeits Fommergerſte 260000 el
doch die völlig ungeklärte allgemeine k
zu größerer Zurühaltung

Die Leipziger Börſe
ganzen in uneinheitlicher H
ermäßigte Kursnivegu

weiterhin Hafer r

e e e e e e legeallgemeinen etwas lebhaſter an den letzten Tagen die Tn hielten ſich im allgemeinen jedoch n e Auge
Die Abſchläge gingen im all Weizenmeht 70, o d Torfme laſſe 60000 100000meinen nicht über 30 Millionen Prozent hinaus Jm Roggenmeblcro 700000 775000 Fartoßf weiße Er Pr

Kursveränderu
ziemlich engen

Der Freiverk

e

Hall Stadtanl 86
92 Abt 6Thar Jan

Manfß Anl 1b Aul

s

S S

l n LandD h s

r SEtzold e KRiesr

Landkr Kulkw

Kon Linbuer n
s Rses

S t

Sonderm Stier
Wotanwerke a

ollkam 7 neueördd Wolle 700 rehlit Str W d hinse
120 MHolzind Gräfen

130 M Ldw Mſch Eifen

ar war vormittags 1 An der Rewyorker Börſe wurde am Sonnabend in

S

uvor mit 0,00000075 Cents Geldkurs 0,00000077 Cents 1 1

Nr 224 Seite

deren

Zuckerfabrik Glauzig G in Glauzig Jn der in
Magdeburg abgehaltenen außerordentlichen General

Goldes 4025 Millionen Mark zu erhöhen Die neuen ab

werden die Hälfte den Aktionären derart anzubieten

heran nominell 1200 Mark zum Kurſe von 1000 000 Prozent
iel die zuzüglich Bezugsrechts und r be

onen ſollen
von dem Konſortium nach Anweiſung des Vor

ar Von den Warenmärkten
e n elrhängnisvollſten Folgen des deutſchen Amtliche ProduktenNotierungen

Verlin den 22 September 1023
Notierungen in Tanuſenden

Für 50 Kilo Roggenkleie 140000 150000Weizen märk 275000 p 3450000e
ag e eſchlef Viktoria Erbſen 560000 650000

l Speiſeerbien 450000 5650000
uttererbſen
eluſchken

Ackerbohnen
Wicken e
Blaue tupinen

220000 o Seradella neue

vomm

rin a

alteapékuchen 170000 100000

artoffeln roteerlauf der Börſe prägte ſich verſchiedentlich ein feſterer r 250000eraus Doch blieb die Tendenz im allgemeinen Weizeuttele 140000 150000 Kartoffelflocken

r wies bei lebhaftem Geſchäft
nlagemarkt war die Tendenz Waſſſerſtände

udweis 28 von geſtern ellnik 36 von geſternPrag 24 2 emeris 52ungbunzl 902 p u t9 9 auen 68 resden 2900 e7 4 orga 4 von aM 720 kö o P 228 von heute ler er z von deket

e S n3 n Calbe D s agdebnxg sm 18 P 14 ngermünde 56 von geſtern8 8 hebn e ttenbergel h
M M Ratbönow Z eM 25 M Havelberg da von geſtern hu 12 geren 84 Weißenfels
m n ande 40M g5 M 77 r J 7 T JZJZ J JM 100 M al ſt Jetho VIIM 29 M

M o M uM 270 M
M los M

m n adin Qualität unerreichbar
hitteldeutsche Zigurettenfuhrik Akt Ges, Halle S

J dakteur Konr ohl Verantwortlich r den politiſchenM G6so M Dre Po fo r t und ha ſt und pngr
Nhaltungsblatt t V Konrad Pohl für die Stadtzeitungm 75 M gelag d Umgebung Walter vritiins r den Handels

11 i M teil und Sport Arthur Petſch iür Kleine Chronit den

m et enm 4 r r Berlin NV 8 gari e mereereer l
und Verlag Halli Na t erlag voni ckagaute

Fortlaufende Kursnotierungen von hente M Millonen Einheits Kurſe von heuteer er e Der Kurs des Vortages iſt Einheitskurs Die wichtigſten nicht fortlaufend notierten Papiere als Ergänzung
2 hA Sept 21 Sept 24 8ept 21 Sept 24 Sept 21 Sopt wert 24 Sept Sept di a 2 Sept au8 g A Ledt ſei trt

e 9 800 M 9 o 60 on T 7 3 2Pentsehs Renten Bahngktien rade M e ar en gr i 8 Se Schüeebtt vDtſch Dollarſchatz 148 M 118 MEtlektr Hochbahn 100 141 M Sſeld ghau 620 M 600 ert 1500 M S6r Schiffsb vo M Allg Di Kleinbahn l z 125 70
Reichsſch 16 nah 160 M 101 M Soſchl Eiſ Bed 1000 M v M Siemens dalste 1660 M r für BDrau 33 M 25 M iſo M 2z e Se et Wa Art Textll Worte 24e 1 an l 975 M Pöbnir 1700 M 1500 M ggontahr m 135 M 135 M Den h 30 M 65e eiten er gen Bunte e lter 33S et ne e e n e ce x F 5 J 77i Dich en inde Höfmann 900 M 750 M S M srer e u e heger S Wanne 200 d 200 a t von gemeni 195 900 M 800 d5 am Sdai 1409 h in h h 2500 M Hasolinentahrir Zollstott Worte 4 i M i56 meeSe e a Arten h S e ſu 23 Vreut Konſole 373 333 od ob 353 23 Deutſche Kali i u et 8 260 di 250 M es M 1500 607 ſcher 30 e e St iz m 58 Mi 55 n Ver Eibſchiſt 200 di 200 i Sieg t Kaluv 1205 di 850 M Se ntais Maſch 148 M i150 Fprit Aktien nnenet Gußſtant 600 M 700Lankaktlen Weſterega tat joo Mi 890 d Br garier Ind W 1550 t X g v F Kah 180 M 185 M ärchimedes 500 M 650 1000 M 800 M

Knsländ Renten San etettr Werte 210 M 220 M Chonisahe Wertoe eng 1000 l 1000 d Kemp 3 x d Saſte goinen i z 3 188 3 h
z Werttaner C e e h e e a d ler Lhiu 22 n Zahe etntete e d r wo aL och et i ar r Wer o l an 00 M i Hanſa Lioyd 27 20 i Versehied Worte 28 n od et ul S Seine Band d e e Megrnn a a 108 1009 Brnunſgw Sodlen 1999 z z i soe 3 watw n Sagen umboldi ul Ber 90 Mi 70 i Buſch WagS o 8 M 35 M Comm u Privatd 85 M vo M 8 cyden l160 M 1650 M 150 M vom 2 nt n e n r e e a en e e en n 83e S ea v i Effener greditanſtalt 140 M do di geh o M 256 e e 58 R t n re e ürmann 15 S n 232Türt Bagdad l M 325 e Kredu 72 31 h Korsw 1300 u125 M Steuſt g 575 M 480 o M vo ur Fettn Töürina ieſwe 900 M 760 M

e e e ngee ate 2 ten en Sa e c Wiener Bancv 23 M 14,5 di rer i 55 d mere i Wo a dern X R en r 3 d n rüger 460 R nuna S j 23 M 2 M Bontaurrerts Auge J 38 Ketal Werte Continent Kautſchur i85 1e9 d Slauuiger Zucker 72 Zehn ge 26 38
2 Sein S d 25 on Guß 2000 230 PerlinBurger Eiſen v u M S a gen o d7 S Kie j0 205 M 25 M Buderus d M Zlektrixitäts Werte ing Werte 100 M 150 74 M 85 ä ann Maf 2600 M Serem de Kide 640 M noo dFronten s M v Dich Luxembürg 2500 2000 diſgecumuiatoren So 7e0 d en 75 M M 2 ne atteF Liſſäb Stadt 40 di Eſſener Srerntobi S100 M 3100 Aug Elettr Gel 205 di 240 M Diſch Eiſenhandei 155 M 150 z A will Fla Mier Vew 1300 M Gelſenk Bera w 2000 M 2200 M ramann Elektt 400 M 375 8 90 80 V Schubf Bern 38 m M duſtnebau G 300 M 250 M r Metag 45 M264 Subont Ed 255 M 275 M Harpener 3500 M 2725 M Trahti Ueberſee 165 M 148 M Hirich ſet 1300 M 1400 Mneu Guinea 300 u 220 n 3 Porzellan 00 m 230 M Voau Maſchinen 2i8 M

ere 27 M 720 MlHoeſch Stablw 2200 M 1860 M Fictit Le Se i125 M 159 diſä Lorenz s M 35 M Stavi Minen 1175 806 rig Zuger i Znderer ti0 M 66 MAngr 1 725 M 575 M Hobdenlode 1150 M 12 0 M Eietrr Lichigraft i M o Mnbein Meial 39 29 Froivorx W e rerbe J 25 M 550 M Sie Bergbau 1200 M 900 MFelten Guillgume 1550 M 1800 M Hvwao ider 350 M 300 M Frelvork u 8 er h ren iVaced Gold Mi 121 Mitanoro e w 2200 M 1000 M G f elektr 350 M 270 M 90 M 80 M 340 l ſch n 350 trener 7T an tcy 7 n att Klöckner er e J 9 7 r 7 ver 450 M 315 M non 9 2 M 185 M 1750 M 1300 M 9 7 650 M on en 2800 M 1750 M Dr Want Meer 45 M A MlVogel Telegr 70 4000 di Zeiter Ma



Champagnerpfropfen

Nr 224 Seite 4

Die Stärkere
Roman von Hans Schulze

Gachdr verb Fortſetzung ſ31Unten im Saal hatte bereits die Muſik begonnen
und verlorene Geigenklänge ſchlichen ſich bald luſtig

v e e eOb Liſa jetzt nach dieſen Takten tanzter

Wie ein Ruck ging es durch ſeinen Körper ihm
war s auf einmal als ſei in ſeinem Jnnern die Tür
eines geheimen Zwingers aufgeriſſen worden und nun
fielen all die dunklen Wünſche ſeines Herzens gleich
wilden Tieren über ihn her ihn mitleidlos zu zer
reißen zu zerfleiſchen Nur einmal ſie noch ſehen ein
u ſie noch in ſeinen Armen halten

Mit ſeinem ganzen Denken umſpannte er den ge
liebten Namen

Und ſeine Sehnſucht ſchrie nach ihr
Jch komme Herr Mertens ſagte er auf einmalvon ſeinem Lager aufſchnellend Jn einer Stunde

bin ich bei Jhnen im Geſellſchaftsſaal
Unten im Parterre traf der Schauſpieler auf ein

vichtes erregtes Menſchengewühl

Die ſchwüle Spannung der Luft hatte ſich unver
mutet in einem woſkenbruchartigen Gewitterſchauer
entladen der einen Teil der Feſigäſte noch in den Dü
nen überraſcht hatte

Ein paar Danziger Damen ſchienen volkſtändig
durchnäßt die duftigen Toiletten zerknittert und regen

Das ſchrie und drängte lärmend durcheinander
Kinder weinten ein halbes Dutzend Stimmen rief
gleichzeitig nach Frau Abromeit und dem Direktor

Dazwiſchen rollte der Donner immer ftärker und
zackiger Blitzſchein lag zuweilen in den hohen Fenſtern
des Treppenhauſes

Erſt allmählich ebbte die allgemeine Aufregung ab
Ein flotter Walzer mit dem die Muſik auf einen
Wink des Direktors im Augenblick der höchſten Ver
wirrung einſchmeichelnd einſetzte rettete die bedrohte
Stimmung

Bald knallten am Büfett des Vorſaales die erſten
und eine frohbewegte Menge

ſtrömte erwartungsvoll in die erhellten Räume
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Halliſche Nachrichten
die die unermüdliche Arbeit der letzten Tage in eine
blühende Gartenlandſchaft verwandelt zu haben ſchien

Schwankende Tannengirlanden zogen ſich von der
Muſikempore in ſchöngewungenen Linien über die
breiten Felder der getäfelten Decke und liefen in dem
V migen Kronleuchter anmutig verſchlungen inein
ander

Helles Birkengrün verkleidete ringsum das kalte
Weiß der ſonſt ſo kahlen nüchternen Wände Jn dem
Rundbau des Altans war wie ein trauliches Liebes
verſteck die Verlobungslaube eingebaut worden eine
bunte Laterne hing über dem Eingang und die Saal

polizei hatte auf ihr magiſches Licht ein beſonders
wachſames Auge und bedrohte verdächtige Pärchen ſo
gleich mit ſtandes amtlichen Maßregelungen

einem rohgezimmerten Fiſcherhäuschen ſpru
delte friſch vom Faß eine unerſchöpfliche Bierquelle

hier waltete der Nebelhöhlenwirt in roten Kniehoſen
und knappem ſchwarzem Lederſchurz ſeines Amtes
während in der nahen Oſteria ſeine hübſche Tochter
als ſchmucke Tirolerin Wein und Bowle kredenzte
Zwiſchen den weitklafternden Laubkugeln zweier Ole
anderbäume ſah das ſchwarzverhangene Schaukabinett
des Schauſpielers ſtumm und geheimnisvoll von der
Höhe der Bühne in den Saal hinab

Ein mäandriſcher Goldfries umzog die Stirnwand
des mächtigen Samtwürfels und ein phantaſtiſches
Plakat mit dem Bilde eines anatomiſch völlig unmög
lichen Meerweibes lud lockend zum Eintritt

Ruth hatte nach dem Erlö des Johannisfeuersanfänglich ohne Verzug nach Hauſe verlangt
Eine unerklärliche Angſt trieb ſie heim ein ge

heimes Grauen vor einem Wefenloſen Entſetzlichen
das ſie mit unentrinnbaren Fangarmen zu umklam
mern drohte Und nur um Liſas willen hatte ſie ſich
endlich entſchloſſen noth einmal für eine kurze Stunde
zur Villa Seeblick hinaufzukommen

Das ganze Weſen der Tochter verriet daß zwiſchen
ihr und Heinz eine entſcheidende Ausſprache erfolgt
ſein mußte und ſie hielt es für eine ſelbſtverſtändliche
Pflicht der Verzweifelten gerade in dieſer erſten
ſchwerſten Zeit als Mutter zur Seite zu ſein

Oben im Geſellſchaftsſaal flüchtete ſie ſich dann ſo
gleich in die ſchützende Mitte der älteren Damen

Sie wollte nicht tanzen und hatte ſich ganz im
Hintergrunde zwiſchen der Frau Steuerrat Groſſe und

Rackfakrer Afäntel Schlänche e nur Gr Steinstr

mauersverger

Damer Henen Garderobe Portieren et

anerkannt erstklassig
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Geiststr 15 Gr Steinstr 1/2 w 36 Steinweg 27

einem Säulenpfeiler der Muſikempore einen gedeckten
Platz geſichert

Doch das ſpähende Auge des Direktors der das
Feſt nach der unfreiwilligen Jmproviſation des erſten
Walzers noch einmal in aller Form mit einer Polonäſe
zu eröffnen wünſchte entdeckte ſie bald auch in dieſem
Säulenverſteck

Aller Widerſpruch gegen ſein obrigkeitliches Macht
gebot erwies ſich am letzten Ende als vergebens

Herr Poſtdirektor Andruſchkat der ſeit Jahrzehnten
in unbeſtrittener Führerſchaft die Polonäſen ſeines
heimatlichen Familienvereins leitete ſteuerte ſchon
etwas unſicheren Schrittes zum Tiſch der Mütter und
ſetzte ſich dann mit Ruth an die Spitze des langen Auf
marſches der bereits ungeduldig harrenden Tanzpaare

Mit hallenden Trompetenfanfaren intonierte die
Muſik den Finnländiſchen Reitermarſch Der Boden
begann leiſe im Takt der Schritte zu erzittern und das
ſchauluſtige Publikum an den Saaltüren drängte ſich
enger zuſammen

Wie im Traum folgte Ruth den verſchlungenen
Figuren des Tanzes

Durch ſämtliche Räume des Erdgeſchoſſes über die
Korridore und den Speiſeſaal ging der Zug der end
loſen Schlange

Niemals war die künſtleriſche Erſirdung des
Biſchofsburger Polonäſenkönigs reicher leichter be
ſchwingt geweſen

Bald zwang er die Paare durch ein unabſehbares
Joch erhobener Hände bald ſchien er ſie in ſeiner be
rühmten Schnecke in einen unentwirrbaren Knäuel
zu verſtricken ſum ſie dann unter dem bewundernden
Staunen der Zuſchauer mit gleichen Sicherheit wieder

hen onen und in langen Ketten auseinander zu
ziehen

So klang denn als er zum Schluß einen Walzer
befahl aus allen Ecken des Saales lebhafter Beifalls
ruf und ſtürmiſches Händeklatſchen und die Frau Poſt
direktor genoß mit verſchämtem Stolz den Triumph
ihres königlichen Eheherrn

Ruth hatte ſich gleich nach den erſten Walzertakten
dem Arm ihres Tänzers wieder entzogen und in den
anſtoßenden Büfettraum geflüchtet Das dumpfe
Bangen um die Zukunft war auf einmal in ihr wieder
ſo mächtig geworden daß es ſie wie eine dunkle
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drohende Gewalt aus dem lärmenden Gewoge des
menſchenüberfüllten Feſtſaals trieb
Draußen über den Dünen tobte unterdeſſen diewachſende Wut des Gehen Mit er

Gebrüll brandete er gegen das freiſtehende Haus und
warf praſſelnde Waſſerſtröme auf das klirrende Dach
der Glasveranda

Als Ruth jetzt ein Fenſter zu öffnen verſuchtewurde ihr der Fenſterflügel faſt ab der Hand geriſſen

nd dichter Regennebel überſprühte ihr Geſicht
und Haar,

Jn dieſem Augenblick trat der Schauſpieler aus der
Tür des Tanzſaales zu ihr herein Er hatte ſeinen
Polizeidienerrock mit einem langwallenden Magier
gewand vertauſcht und ſchwang in der Rechten ein
weißes Kuvert

Es raſt die See ſagte er auſ i dunkle Weite
des Meeres deutend Jm übrigen bin ich nach Jhnen
auf der Suche gnädige Frau Ein Fiſcherjunge gab
mir auf dem Korridor für Sie ſoeben noch ein ſpätes
Brieſchen

Ruth fühlte wie ſie bis in die Lippen erblaßte
Einen Brief für mich fragte ſie mit gepreßter

Stimme
Eine ſchmale Viſitenkarte fiel ihr entgegen
Doktor Exner
Darunter in der feinen nervöſen Gelehrtenhand

ſchrift nur eine einzige kurze Zeile
Kommen Sie ſofort heim

Ruth ſtand wie betäubt
Jhr war s auf einmal als habe eine feine Stimme

die verhängnisvollen Worte über einen düſteren
Strom zu ihr herübergerufen

Jhre Knie wankten mit zitternden Fingern taftete
ſie haltlos über ihr Kleid an den Hüften herunter

Wenn jenes Aeußere geſchehen wenn Heinz unter
der Wucht der letzten ſeeliſchen Erſchütterungen zu
ſammengebrochen war und er vielleicht mit eigener
Hand an ſich ſelber ein Gericht vollzogen hatte

Wie ein gefangener Vogel der in wilder Angſt aus
ſeinem Käfig einen Ausweg ſucht irrte der Gedanke
durch ihr ſchmerzendes Hirn

Jch muß nach Hauſe ſagte ſie endlich aus ihrer
Erſtarrung erwachend Wollen Sie die Güte haben
Herr Mertens und mir aus der Garderobe meinen
Abendmantel beſorgen

Avber gnädige Frau

Fortſetzung folgt
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Ein Generalappell an Schule und Haus
Vor Lehrern aller Schulgattungen Eltern und

ungsberechti hielt der preußiſche Kultus
Dr Boelitz dieſer Tage eine Rede über den

Wiederaufbau unſeres Volkes die in einem
an Erzieher und Lehrer und in einem

u an die Gemeinſchaft von Elternhaus und
Kre p dem zweiſtündigen Vortrag der

alle ete des geiſtigen Lebens berührte geben wir
ein Haupigedanken wieder

von einer Parallele zu der Zeit vor
Jahren die auch vor der Aufgabe der Wieder

erneuerung unſeres Volkes ſtand wies er zunächſt dar
z hin wieviel Güter wir trotz des verlorenen

eges trotz der Umwälzung beſitzen den nationalen
Staat mit 60 Millionen Menſchen ein organiſch ent
wickeltes Volksſchulweſen ein allen Bedürfniſſen des

Lebens r eres Schulweſen ein weitver
8 Netz von ksſchulen mittleren und höheren

n von Hochſchulen und Bildungsorganiſationen
von größter Vielſeitigkeit über das ganze Land eineden feinſten Regungen der Seele 88

en und ein Heer von hochgebildeten ſorgaltlg geſchulten Trägern der Volksbildung und Volks

erziehung Alles das beſitzen wir was damals in den
Tagen noch größerer Not ſchmerzlich vermißt wurde
oder erſt in den erſten Anfängen war Wie große Hoff
nungen müßten wir aus einem ſolchen Vergleiche
ſchöpfen Und doch ein tiefer Unterſchied zwiſchen
damals und heute in der geiſtigen Verfaſſung
des Volkes

Jenes Zeitalter war beherrſcht vom deutſchen
Jdealismus von einer unbeugſamen Strenge des
Pflichtbegriffes in den führenden Ständen von einer
Tiefe und Geſchloſſenheit der Hingabe an die Nation
und einem Zuſammenklang von Führung und Volk
die wir leider heute in dieſer Stunde der Not nicht
um uns ſehen Heute vielmehr erleben wir ein Zeit
alter das aus den Kämpfen um äußere Werte er
wachſen im Materialismus zu verſinken droht ein
Zeitalter das auf der einen Seite wo die leibliche Not
droht nur noch die eine Sorge kennt Was werden
wir eſſen was werden wir trinken womit werden
wir ung kleiden ein Zeitalter das auf der Seite
des Ueberfluſſes eine krſiurloſe Schicht von neu
gewordenen Reichen in er nem hohlen Luxus ſich ver
lieren ſieht während dazwiſchen die enterbte geiſtige
Mittelſchicht hin und herſchwankt über den Verluſt
der äußeren Werte hinweg die Rückkehr zu moraliſchen
Werten ſucht und noch nicht wiedergefunden hat

Wie Fichte vor hundert Jahren auf das Geſchlecht
das den Zuſammenbruch verſchuldete verzichtend ſeine
Zuverſicht auf den unzerſtörbaren Kern des deutſchen
Volkstums ſetzte auf die kleine Schar der Opfer
freudigen Einſichtigen Starken um mit ihnen in
einer neuen Erziehung ein neues zukunftsſtarkes
Geſchlecht zu aalfen ſo müſſen auch wir unſere ganze
Zukunft auf die ſeeliſche Erneuerung unſeres
Volkes in jedem Einzelnen ſtellen indem wir zu
ſammenfaſſen was uns an lebendigen Kräften an
willigen Frauen und Männern geblieben iſt die bereit
ſind mit dem Beiſpiel und mit der Tat voranzugehen

Es wird in unſerer Zeit viel von einem Neubau
des Bildungsweſens geſprochen von dem
großen Bau der Einheitsſchule die in vielfältigen Ver
zweigungen jeder Gabe Rechnung tragend die gei
ſtigen Kräfte unſeres Volkes zu einem geſchloſſenen
Einheitskönnen und Wollen zuſammenfaſſen ſoll
Zweifellos liegen große und beachtenswerte Pläne und
Aufriſſe vor und was ein armes Volk wie wir es
ſind in dieſer Hinſicht leiſten kann und ſoll wird
organiſatoriſch eingeſetzt Der tiefſte Kern aller Re
formen aber liegt und das ſollten ſt alle Re
former klar machen in der Zurückführung des
Volkes zu dem Quellbezirk ſeiner Kraft in der Zurück
führung der Jugend zu Einfachheit Jnner
lichkeit in der Erziehung des Nachwuchſes vor
allem zur Selbſtzucht Wahrhaftigkeit und
zur Ehrfuxcht Es ſcheint daß wir zu lange Hoff
nungen geſeßt haben auf ein Wunder das geſchehen
ſollte damit wir aus dem Unglück wieder zur Höhe
gebracht werden auf Hilfe von außen von irgendwem
in der Welt Täuſchen wir uns ja nicht Die einzige
Hilfe auf die wir für Jahrzehnte angewieſen ſein
werden wird die eigene Kraft die Selbſthilfe
ſein die allein in der Selbſterneuerung unſeres Volkes
liegt

Dieſe Erneuerung unſeres Volkes wieder herbei
zuführen ift die erſte Pflicht dez Elternhauſes
Die Familie iſt die Zelle des Staates Und dann
müſſen Elternhaus und Schule Väter Mütter und
Lehrer Hand in Hand gehen Wird dieſe Gemeinſchaft
von Schule und Haus nicht geſchaffen und in lebendige
zielbewußte Erziehungsarbeit umgeſetzt dann iſt es
unmöglich unſere Nation wieder zu einem ſtarken
Staatsvolk zu machen Noch iſt es nicht zu ſpät Wir
brauchen uns nur täglich immer von Fichte ſagen zu
laſſen daß nur wertvolle Perſönlichkeiten im Dienſte
der Jdee etwas zu leiſten vermögen und danach zu
handeln Solche Perſönlichkeiten hat der Nation der
Lehrerſtand aller Schulgattungen in allererſter Linie
zu ſtellen Und er vermag es ſeiner Vorbildung nach
und er muß es wegen ſeiner Sendung Jn Be
lehrung und Erziehung und was wichtiger als
beides in dem eigenen Beiſpiel

Aus den tieſſten Tiefen leiblicher und geiſtiger
Rot ruft die Seele unſeres Volkes nach Rettung
Unter den ſittlichen Mächten die zur e a be leleg
und berufen ſind gehören in die erſte Reihe unſere
Schulen von der Hochſchule angefangen bis zur Land
ſchule in dem entlegenſten Dorf unſere deutſchen
Lehrer von dem ergrauten Gelehrten und Forſcher bis
zum jüngſten Junglehrer der eben das Seminar ver
läßt Noch nie hat die Not des deutſchen Volkes ſo
eindringlich nach Wiedererhebung und Erneuerung ge
rufen wie jetzt Auf alle die als Lehrer und Führer
der Jugend zuerſt berufen und verpflichtet ſind
müſſen dabei Staat und Volksgemeinſchaft einen feſten
Zukunftsglauben ſetzen dürfen

Wie man das Heim beleuchten ſoll
Die Tage werden wieder kürzer und wir ſind dem

nach wieder in höherem Maße auf das künftliche Licht
angewieſen Da heißt es nun in ſeinem Heim die
beſte und praktiſchſte Beleuchtung zu haben denn das
Licht trägt nicht nur e Gemütlichkeit der Woh
nung bei ſondern es i für die Geſundheit unſerer
Augen von großer Bedeutung

Die Art Beleuchtung t dabei nicht ſo wichtig
wie man im allgemeinen annimmt denn ſowohl elek
triſches wie Gaslicht aber auch die alte Petroleum
lampe ſpenden eine durchaus befriedigende Helligkeit
wenn ſie nur richtig verwertet werden Die richtige
Beleuchtung eines Raumes hängt von einer geſchickten
Verteilung des Lichtes ab von der S rrg direkter
oder zu Strahlen Direktes Licht das
von der Lichtquelle unmittelbar ausgeht bietet eine
klare ſcharf umriſſene Helle und iſt für Arbeiten not
wendig die an einem beſtimmten Orte vorgenommen
werden Das indirekte Licht wird dadurch hervor
gerufen daß die Lichtſtrahlen zuerſt an die Decke oder
auf die Wand fallen und von dort zurückgeworfen
werden ſo daß Decke und Wände die eigentlichen Licht

ellen des Zimmers werden Dies zurückgeworfenea iſt Weihe und hat unbeſtimmte Schatten Ein 1

anpaſſende Er ſr

dieſes indirekte L iſt dur Ldas man und zu h
an der Decke oder an be S dem iſs
e ges T dir So wie die Katurr edie ſchönſte Sieuhtinn beim Auſgang und beim

Untergang der Sonne auſweiſt ſo
dann am angenehmſten ellt

e
e Ve ng e rd zum enTeil von dem Zweck abhängen dem der Raum n

ne epe e an der Wan rektes unindirektes Licht bieten n Areeie mmer wird man

r direktes Er müſſen das auf die Arbeits
elle fällt und im Eßzimmer i eine beträchtliche Ver

einigung von Licht auf dem Tiſch notwendig Da die
meiſten modernen Lichtquellen zu grell ſo müſſen
r rgendwie beſchattet werden damit Licht ni
irekt in die e rehe Bei der Auswahl der Ver

kleidungen und enſchirme iſt ſehr viel mehr darauf
zu achten daß ſie bei Licht angenehm und praktiſch ſind
als darauf da bei Tage gut ausſehen Vor allem
ind Franſen an den Lampenſchirmen zu vermeiden

nn dieſe rufen nur unſichere S ten hervor die den
Augen unanenehm ſind Der Lampenſchirm ſoll das

ſe n 7 es Je e S ler a 27eine Umgebung denn große Gege e von un
Dunkel ermüden das Auge Aus dieſem Grunde iſt es
auch nicht ratſam an einem hellerleuchteten Tiſch zu
leſen während der Jrrige Raum ganz im Dunkel liegt
denn das aufblickende Auge blickt aus dem Licht un

re t et S e 1 Anr die Beleuchtung ſtets ungeeignet da ſie zu vieverſchlucken und Le Zurilkſtrhhiäng faſt unmöglich

Unſere Poſtbezieher
belieben die Bezugserneuerung für
den Monät Oktober beim Briefträger
oder Poſtamt ſofort noch heute zu ver
anlaſſen und nicht bis zum letzten Tage
zu warten Es iſt dringend ratſam
zur Vermeidung von Unterbrechungen in
der Zuſtellung der Halliſchen Nachrichten

die Beſtellung ſofort zu vollziehen

z el

Den Quäkern zum Dank
Wie in ganz Deutſchland ſo fand am Sonnabend

nachmittag auch hier in Halle draußen auf den Peiß
nitzwieſen ein Kinderfeſt ſt das freudigen Ausdruck
geben ſollte dem Danke der Kinder die durch die v
der Quäker in unſeren Schulen geſpeiſt wur
Schöner konnte dieſem Danke wohl Ausdruck ge
geben werden als durch die nach Tauſenden zählende
frohe Kinderſchar die ſich unter Leitung ihrer Lehrer in
Spiel und Tanz tummelte Sind es doch gerade die
Kinder die unter der Wirtſchaftsnot unſeres Landes
mit am meiſten zu leiden haben denen ſchon die Tage
mit Sorgen über Sorgen erfüllt werden Gerade die
Kinder ſind aber darum auch umſo dankbarer für
Worte und Taten wahrer Menſchenliebe wie für das
Hilfswerk der Quäker das beſonders dazu angetan iſt
in ihr Jugendland Freude zu bringen und den
Glauben an liebevolle Fürſorge auch in ſchwerſter Zeit
aufleuchten und erſtarken zu laſſen Sie alle die ſich
auf der grünen Spielwieſe ſchier ſorgenlos ihrer jungen
Lenze freuten haben kräftige Nahrung deren ihr
Körper beſonders bedarf ein warmes Frühſtück eine
Taſſe Kakao oder ein Brötchen vor allem Edel
mut derer zu danken die jenſeits des ßen Waſſers
in Amerika der hungernden deutſchen Kinder nicht ver
geſſen haben Die Spender hätten ſicher ihre helle
Freude an dieſem Jungvolk gehabt daß bis in die
Tage ſeines Alters der Jugendfreude gedenken wird
die ihnen das Quäkerhilfswerk einſt ſchuf und der ſie
bei dem Kinderfeſt frohgemut dankbaren Ausdruck
gaben Da wurden ſämtliche Spiele die für Buben
und Mädels in unſeren deutſchen Gauen üblich ſind
unter frohem Jubel in nicht endenwollender Begeiſte
rung geſpielt hier und dort bildeten ſich Gruppen von
Kinderchören die zur Begleitung von Klampfen und
Mandolinen deutſche Lieder ſangen Und zum Schluß
um die Freude des Wochenendtages voll zu machen
gab es für die hungrigen Mäuler deren Appetit nach
dem eifrigen Spiel in freier Luft ſchier unerſättlich
war Kaffee und Kuchen

Schwere Zeiten ſtehen uns weiter bevor Unſerem
ganzen Volk ſowohl wie unſerer Jugend Um ſo mehr
werden unſere Kinder nach wie vor auf menſchen
freundliche Hilfe ausländiſchen Edelmuts angewieſen
ſein Schon ſollen in Amerika auch wieder neue
Quäkerſammlungen eingeſetzt haben in richtiger Er
kenntnis der deutſchen Jugendnot Das Dankes unſerer
Kinder und auch der Eltern des Dankes überhaupt
unſerer ganzen Nation dafür dürfen ſich die Quäker
verſichert halten

4

Reichsbanknoten über eine Milliarde Jn den
nächſten Tagen werden von der Reichsbank neue
Reichsbanknoten mit dem Ausgabedatum vom 15 De
zember 1922 in den Verkehr gegeben werden die ur
ſprünglich auf 1000 Mark lauteten Dieſe Noten die
auf gütem mit Faſern und Stoffauflage verſehenen
Waſſerzeichenpapier gedruckt ſind und die an der
Vorderſeite das Kopfbild des Nürnberger ünz
meiſters Jörg Herz von Georg Penz tragen ſind auf
der Vorder und Rückſeite mit einem von links unten
nach rechts oben gehenden Ueberdruck in roten
Buchſtaben verſehen welcher lautet Eine Milliarde
Mark Da dieſe Noten bisher noch niemals in den
Verkehr gelangt ſind ſo iſt die Fälſchungsgefahr gering
Es wird beſonders darauf hingewieſen daß außer
dieſer Note ſich keine Reichsbanknote im Umlauf be
findet die infolge Ueberſtempelung einen höheren Wert
als den urſprünglichen Ausgabewert hat

Gegen die Ausgabe wilden Notgeldes Durch den
letzten Markſturz und das dadurch bewirkte Anſchwellen
der Preiſe und Löhne iſt ein bedauerlicher Mangel au
Reichsbanknoten und anderen geſetzlichen Zahlungs
mitteln eingetreten Das Reichsfinanzminifterium hat
ſich genötigt geſehen in vielen Fällen die Auszahlung
von Notgeld zu geſtatten in jedem Falle jedoch genaue
Beſtimmungen über die Anlegung des Gegenwertes
des jeweils ausgegebenen Beträges aufgeſtellt die
einer mißbräuchlichen Verwendung des Notgeldes ins
beſondere der künſtlichen Geldmacherei vorbeugen
ſollen Jndeſſen iſt daneben auch von zahlreichen
Stellen Notgeld ohne jede Genehmigung ausgegeben
worden wobei die von der Behörde verlangten Sicher
heitsmaßnahmen nicht getroffen worden ſind e wir
von zuſtändiger Stelle erfahren wird gegen dieſes
wilde Notgeld mit aller Schärfe vorgegangen Es
wird unnachſichtig ſeine ſchleunige Einziehung verlangt
und nötigenfalls mit polizeilichen und ſtrafrechtlichen
Mitteln erzwungen werden

Abſchaffung der Dienſtmarken Die Verwendung
wird bei den Reichsbehörden amvon Dienſtmarken

Oktober eingeſtellt Man kehrt zu dem bewährten

alten zurück Die erhalten denG u re durch Abh werden Sſendungennd von nicht berechtigten Abſendern
an Behörden unbeſtellbare mit dem Porto
pflichtige e r Poſtanweiſangs und

en uſw Zur Ermitteung der ſollen November 1923 undMärz 1924 die abgelöſien Gebühren gezählt werden
Das aufgehobene is Die Aufhebung desPoſt Telegraphen und e aus Anlaß

der Deriſeten aſſung iſt den Dienſtſtellen dieſer Ver

waltung im Wortlaut der Verordnung des Reichs
präſidenten und der Durchſührungsbeſtimmungen dazu
mitgeteilt worden

Prüfung für Stenegraphen Wie die Handels
kammer hier mitteilt findet die nächſte Prüfung für
Stenographen aller Syſteme am Sonntag dem
30 September vorm 9 Uhr in der Kaufmänniſchen
Berufsſchule in Halle Sophienſtr 37 Eingang Luiſen
ſtraße part Zimmer 3 und 4 ſtatt Anmeldungen

cht werden bis Donnerstag den 27 September angenom
men Prüfungsordnung und Anmeldebogen werden
gegen Voreinſendung von 120 000
der Handelskammer verabfolgt
gebühren betragen 2 Goldmark

Einen Einbruch in die Bartholomäuskirche ver
ſuchten zwei Perſonen in der Nacht zum Sonntag zu
verüben Sie wurden aber durch das Hinzukommen
eines reren bei ihrem Vorhaben geſtört und
ergriffen die Flucht Da ſie auf mehrmaligen Anruf
nicht ſtanden gab der Beainte mehrere Schüſſe auf ſie
ab b dadurch jemand verletzt wurde konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden Die Einbrecher ließen zwei
Bunde Schlüſſel am Tatort zurück Einer der Ein
brecher verlor auf der Flucht ſeine Mütze Die Kri
minalpolizei hat die Weiterverfolgung aufgenommen

Kochs J iele weiſen auch in dieſem Monat einProgramm auf e Beifall aller Beſucher finden wird
Um die Seele des Ganzen vorwegzunehmen den Anſager
und Humoriſten Franz Vork Steidel ſo muß von ihm geſagt
werden daß er es recht gut verſteht die erforderliche Stim
mung bei ſeinen Zuhörern zu ſchaffen My Caſtra und Gaſton
Duval ſind in ihren Kunſt und Fantaſietänzen würdige Ver

ark vom Bureau
Die Prüfungs

treter der Terpſicho Die Ungarin Jlonka Andraſſy zeigt
ſich als Meiſterin in der Handhabung verſchiedener Muſik
inſtrumente na roſchke Grundmann läßt in ihren
Liedern eine ne volle Stimme erſchallen und Jolanthe
Bode bringt in ihren modernen Chanfons urfidele Stimmung
um Ausdruck Ein guter Vertreter ſächſiſcher Komik iſt
aul Fraas Darreo der drehbare Menſch erregt durch ſeine

Körperverbrehungen das Staunen aller Eine Klaſſe für ſich
iſt Rudolf Mälzer der mit der Darſtellung ſeiner Typen
donnernden Beifall hervorruft Man muß ihn geſehen haben

5 Süddeuntſche KlaſſenLotterie Jn der drittenKlaſſe Frrre Losnummern von 1 bis 440 000 die auf eine

der Zahlen 08 78 87 enden mit Gewinn gezogen

Aus der Amgebung
Döllnitz 24 September 50jähriges Dienſt

jubiläum Am Dienstag dem 25 d Mis kann der
Mühlenkontrolleur Hermann Heinrich auf eine h
treue Dienſtzeit in den Döllnitzer Mühlenwerken von Fritz
Eberius zurückblicken

Osmünde 24 Geſchäftsjubiläum
am g Sonntag beging der Reſtaurateur Koltzſch hier
ſein riges Geſchäftsjubiläum 300 Jahre war am

chen der Gaſthof im dauernden Beſitz der Familie
Rahmen einer Feier bei der Direktor Klages von der

die Feſtrede hielt wurde dieſes Tages ge
dacht r und Ball vereinten alle Osmünder zu fröh
lichem Tre

7 22 September Dieuckerſabrit Merbitz iſt an die Firma Stiegler Dampf
elfabrik in Magdeburg verkauft worden und wird zur

zeit in eine Dampftkeſſelfabrik umgebaut Die Einrichtungen
werden aus e Pommerſchen Dampftkeſſelfabrik über

Nach S tellung ſollen hier VulkoKeſſel her
t werden e Firma wird vorausſichtlich Rudolf

tieglers Vulko Werke lauten Die Einrichtungen der
brik ſind abgebaut und werden zur Errichtung einer

uckerfabrik bei Nürnberg verwendet

22 September Eiſenbahnräuber
u der Nacht vom Donnerstag zum Freitag wurde am
Jägersberg an der anſteigenden Stelle wo die Züge zum
Langſamfahren gezwungen ſind wieder einmal ein Güter
zug durch aufgeſprungene Spitzbuben beraubt Sie warfen
u a Mehl Bücklinge und eine Tonne Heringe vom Zuge
herab und teilten ſich dann in einem an dieſer Stelle be
findlichen Schuppen die Beute Das Eiſenbahn Ueber
wachungsKommando ermittelte als Täter die Arbeiter
Hermann Brückner Auguſt Brückner Richard Brückner
Friedrich Heinrichs und Walter Stiedenroth in Oberwieder
ſtedt und Walter Arndt in Hettſtedt die feſtgenommen und
dem hieſigen Amtsgericht zugeſührt wurden wo ſie ſämtlich
die Beraubung eingeſtanden

Delitzſch 23 September Ein Billionen
Defizit Der Kreis hat wie in der letzten Sitzung des
Kreistages feſtgeſtellt wurde einen Fehlbetrag von
1 176 542 000 000 Mark aufzuweiſen Ueber die Auf
bringung dieſer gewaltigen Summe hat der Kreisausſchuß
zu beſchließen neue ſchwere ſteuerliche Belaſtumgen ſtehen
den Kreiseingeſeſſenen bevor

Cöthen 24 September Um den Bergbau
tarif Hier fand am geſtrigen Sonntag eine Konferenz
der am Tarif für den Brauntohlenbergbau beteiligten
Organiſationen ſtatt auf der vertreten waren die Reviere
Halle Nordhauſen Hildesheim Zeitz und Senftenberg
Ueber die Lohnpolitik referierten Behrens Halle und
SchmidtBochum vom Zentralvorſtand des Bergarbeiter
verbandes Nach ausgiebiger Ausſprache wurde eine Ent
ſchließung angenommen in der es heißt Die Arbeitgeber B
lehnen die Erfüllung der Schiedsſprüche ab Sie legen

ierſchichten ein und nehmen Entlaſſungen vor Die
onferenz billigt die Tätigkeit der Verbandsvertreter

fordert ſie aber auf ſofort mit allen Mitteln die Durch
führung der Schiedsſprüche zu erzwingen Die Konferenz
ſordert die Verbandsvertreter ferner auf wegen der ſtrit
tigen Lohnzahlungsfrage ſofort endgültig mit den Arbeit
gebervertretern zu verhandeln Lehnen die Arbeitgeber die
Durchführung der Schiedsſprüche erneut ab ſoll eine un
verzüglich einzuberufende Vollkonferenz ſür ganz Mittel
deutſchland die entſcheidenden Beſchlüſſe ſaſſen Die Kon
ferenz fordert die Reichsregierung auf für den Fall der
Nichtzuſtimmung zu höheren Kohlenpreiſen in Rückſicht
auf die Weltmarktkohlenpreiſe die Kohlenſteuer zugunſten
der Bergarbeiterlöhne abzubauen und die freiwerdenden
Beträge zur Aufbeſſerung der Löhne entſprechend der ver
teuerten Lebenshaltung zur Verfügung zu ſtellen

Roßlau 21 September Die ſchwarze Hand
Seit einigen Tagen wird die Bevölkerung hier und in der
Umgegend in Furcht und Schrecken verſetzt durch eine
organiſierte Verbrecherbande von etwa Mann
die ſchwarze Hand genannt die darauf ausgeht harmloſe

Paſſanten auf der Straße anzufallen undgehaltenem Revolver Auszuplündern Derartige Ueberfälle

kamen vor zwiſchen Roßlau und Deſſau und vor allem
iſchen Roßlau und Meinsdorf hier namentlich im Mühl

uſch an der Flemmingſchen Seifenfabrik in dem Roſſel
tunnel zwiſchen dem Bahnhof Meinsdorf und der Wald
ſchenke Die Räuber tragen meiſt eine ſchwarze Maske

Deſſan 22 September Roggenanleihe
Der anhaltiſche Landtag genehmigte die Regierungsvorlage
über die Aufnahme einer zweiten anhaltiſchen Roggenwert
anleihe in Höhe von 50000 Zentnern

Aſchersleben 22 September Rektor Holtz
Hier ſtarb der ſeinerzeit von der Unabhängigen Sozialdemo
kratiſchen Partei gewählte Landtagsabgeordnete Rektor
Holtz Er vertrat die V S P D im Wahlkreiſe 10
Magdeburg

Sandersleben 23 September Ausgelieferter
Mörder Der Mörder der vor einiger Zeit in Aken er

mit vor

ne tet e e iGr genommen und in deutſches Gewahrſam wordenSeptbr el rler
Eheſtreit Nach einem tätlichen Streit mit ſeiner
e der 57jährige in beſten VerhältniſſenSee a Er R in der Jüdenſtraße Selbſtmord

Magdeburg 24 Sept Zur Nachahmun
Auf dem Rittergute Brandenſtein bei Ma
es Sitte daß der Beſitzer Herr von Arnim den
arbeitern zum Erntedankfeſt ein fettes Schwein ſpendet
Die Not der Pfeifferſchen Anſtalten in Magdeburg
Craeau gab aber den Arbeitern Anlaß in hochherziger
Weiſe auf dieſe Gabe zum Beſten des gr Liebes
werkes zu verzichten Der Erlös für das Schwein im
Setrag von 2 Milliarden wurde der Anſſlaltskaſſe zur
Eindeclung mit Wintervorräten von zwei Guts
angehörigen ühberbracht

Gerichtszeitung
Schwurgericht

Heute begann die erſte Schw urgerichts
periode nach den Gerichtsferien unter dem o
des Landgerichtsdirektors Krüger Für dieſe ſin
folgende 390 Herren als Geſchworene ausgeloſt worden
1 Kontoriſt Emil Spritulle Ammendorf 2 Poſt
ſhafſner Theodor Heidland Halle 3 Bäckermeiſter
Karl Dunkel Amsvorf 4 Generalagent Max er
Halle 5 Kanſmann Hermann Goldbach Halle 6 Poſt

t Herrinann Meyher Halle 7 Schornſteinfegermeiſter
Jritz Wand Lauchſtaedt 8 Verwaltungsſekretär Fer
dinand Koch Halle 9 Bäckermeiſter Otto Hoffmann
Halle 10 Ingenieur Hubert Schaffert Halle 11 Ober
amtmann Karl Leuthänſer Halle 12 Dr phil Erwin
Pfautſch Weſenitz 13 Poſtſelretär Leopold BiſchofHalle 14 Landwirt Julius Köſter Diemitz 15 daut

wann Fritz Boſfe Rothenburg 16 Stutienrat Erich
Tönnigs Haße 17 Bahnhofswirt Paul Florſtedt

Merſeburg 18 Arbeiter Franz Kockeritz Beerendorf
19 Poſtbetriebsaſſiſtent Franz Sommer Halle 20 Pro
ſeſſor Theo Sommerlad Halle 21 Gärtner Karl
Bode Beuchlitz 22 Prokuriſt Adalbert Bockſch Schlet
tau 23 Werkmſtr Otto Denkewitz Rodigkau 24 Land
wirt Richard ScSaaf Döllnitz 25 OberſtadtſekretärRichard Becker Hälle 26 Ingenieur Günther Lieb
wann Merſeburg 27 Gemeindevorſteher Walter
Scholz Holzweißig 28 Gewerkſchaſtsbeamter Otto
Derg Wansleben 29 Schmiedemſitr Wilh Deparade
Wörmlitz 30 Lehrer Klauß Wimmelburg

Schöffengericht
Ein Meſſerſtich 80 Miſſionen

Jn neuerer Zeit ſoll es öfters vorkommen
Hausbeſiger und Mieter ſich nicht vertragen können
Solche Feindfeligkeit braucht aber nicht ſoweit zu
gehen daß nach einem ſolchen Streit einſach ter Mieter
ein Küchenmeſſer nimmt und damit dem Hauswirt in
den Augenwinkel ſticht wodurch das Augenlid glatt
durchſchnitten wurde Ein ſolcher Fall kam am
18 März Palmſonntag in einem Grundſtück in der
Gr Steinſtraße vor Ankaß zu dieſem Streit hatte
allerdings der Hauswirt dadurch gegeben daß er von
dem Mieter verlangte der aus Anlaß der Konfirma
tion der Se i in dem Grundſtück geſträute Sand
und das Grün ſollten ſofort entfernt werden womit er
ſich über eine ſchöne Sitte hinwegſetzte Da nun dieſer
Mieter wie auch die anderen auf den Hausbeſitzer ſchon
länger ſtark geſchwolen waren ſo kam es zu einer
erregten Auseinanderſetzung wobei der Mieter drohte
dem Gegner das Meſſer in den Leib zu ſtoßen un
ſchließlich auch den Stich ins Auge ausführte Zum
Glück wurde der Augapſel des Hauswirts nicht ver
letzt ſonſt hätte der noch unbeftrafte Mieter wohl auf
ein Jahr ins Gefängnis wandern müſſen So kam
er wegen der Bedrohung mit einer Geldſtrafe von
10 Millionen Mark wegen des Meſſerſtichs mit einer
Buße von 89 Millionen an Stelle der verwirkten Ge
fängnisſtrafe davon
wzeſe r Strafe von 80 Millionen Mark

erhielt ein Kraftwagenführer der ſeinem Herrn etw250 Liter Benzin ſtahl und an r Ken u
verſchieben gedachte Einen ſonderbaren Rechtsbegriff
legte er an den Tag indem er behauptete ſtch dieſes
Benzin im Dienſte ſeines Herrn von deſſen Vorrat

e ehe u r P dem man an dernehyrlichen Handlung die Hauptſchuld beimaß erhieine Geldſtrafe von 100 e b erhielt

Pünktliche Einlöſung der Bezugsquittung erleichtert
den Botenfrauen die Arbeit und vermeidet Unter
brechungen in der Lieferung der Zeitung

ca
Was die Leſer ſagen

Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendundie Redaktion dem Publikum gegenüber ine Velanneerkmn

Zuſtände
Jch ſchicke heute meinen Laufjungen zur Poſt in Ammen

dorf um Poſtwertzeichen zu holen dieſem Zwecke gebe
ich ihm u a auch 500 000 Mark in Zehntauſenden mit Dex
Junge kommt 5 Minuten vor Dienſtſchuß zur wirdeine Minute vor Dienſtſchluß noch nach J 7
fragt Der Beamte nimmt das Geld mit ihm alfo auchZehntauſender Da ſhlagt die Glocke 356 Uhr und
Beamte hört anf zu zählen gibt das Geld heraus mit

ken daß das Geld genau abzuzählen ſei Unverrichte
ter Dinge kommt der Junge zurück Die Briefe
Schecks enthielten können alſo nicht abgeſandt werden
iſt durch Verzögerung ein Schaden von mehreren Mülionen

Da wä r den e dieun re jedenfalls wün wenn Bramtenetwas mehr Rückſicht nehmen würden E M

Vereinsnachrichten
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Ruhrit
nur gegen Bezahlung e betr öffentlicheanſtaltungen finden an dieſer Stelle keine Aufnadbmne

Saar Verein Dienstag den 25 abends 8 Uhr
natsverſammlung im Stadtſchützenhaus Wegen des
Wohltätigkeitsfeſtes am 4 Oktober iſt die Tagesordnung
ſonders wichtig daher Erſcheinen Pflicht

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten r J
Dienstag den 25 September findet unſere gro tglieder
verſammlung im Neumarktkſchützenhaus ſtatt
lich s Uhr Tagesordnung wi ehanntgegeben Nach
dem geſchäftlichen Teil vorausſichtlich ein Lichtbildervortrag
über Selbſterlebtes in der Fremdenlegion von Herrn Hähm
lein Gebersdorf Erſcheint vollzählig

Verein ehem Reichswehrangehöriger und Freiw Form
Moutag 24 abends 7,30 anßerordentliche Verſammlung
im Schulſtraße Pünktliches Erſcheinen aller

I

z

r

Montag 8 Uhr Probe Kl Klausſtr 12
Eyo y Duſtwereinigurg Treue Heute abend pünktlich 258

orprobe

Vorausſichtliches Wetter vom 25 Sept

Meldung der öffentl Wetterdtenſtſtelle Magdeburg
Mit dem Tiefdruckgebiet über England ſcheint die

Reihe der Depreſſionen zunächſt ihren Abſchluß zu
finden ſo daß Ausſicht beſteht daß das Wetter einen
etwas ſtetigeren Charakter annehmen wird Da jedoch
zunächſt ein Zufluß kühler Nordluft bevorſteht werden
die Temperaturen ziemlich tief liegen Ez ſt nicht
ausgeſchloſſen daß in der laufenden Woche die erſten
Podenfröſte auftreten



a
5

4
9

W

h

n
h

e

a

Boruſſia Seichtathletik Abteil
26 h bei hl m ge 1 Mai Ter

manni Srp77 256 Uhr Um 8 güverſaknieen ver n
S egeree 79 Turin aße

dball Dienstag 7 ene und S echung der re ha Wanaf 53
andsſpiele am Sonntag dem 30Errwrinen ſt ſämtücher Spieler wird erwartet Vorher Dann

M Wacker Leichtathletik Abteilung Dienstag 834 Uhr bei
emann
h über die beginnenden Verbandsſpiele

auch der Jugendlichen dringend notwendig

1 4Wer bei Beobachtung der Zu llſpiele unſerer erſten
Klaſſe im Saalegau in unſerer Zeit die aufa beſonders lrainiert iſt ſeine ſende an arithmetiſchen Zu
P menicüangen hat der kann bei den Fu r r
geſtrigen Sonntags ein ſchritweiſes Anwachſen der Sieger
tore von 4 in den vier pugra nen Spielen feſt
ſtellen Wohl bemerkt ſei dabei daß der Progreß dieſer
arithmetiſchen Reihe keineswegs auch maßgebend iſt für die
Spielſtärke der Sieger etwa ſo daß Boruſſig die nur mit
einem Tor abſchloß hinter V f Merſeburg mit zwei
Toren hinter 98 mit drei Toren oder ſchließlich hinter Wacker
mit vier Toren ſtünde Aber da bisher im Anfang der Spiel

ein genügender Aehalt fehlte mag immerhin dieſe
des geſtrigen Sonntags von Jntereſſe ſein wenn

ſie auch nicht als Prophetie gelten ſollte
Boruffiag gegen 99 Merſeburg 1

Es fehlte jedenfalls in der Boruſſen Elf die mit einigen
Umſtellungen und Neubeſetzungen aufwartete im Geſamt
gefüge der Mannſchaft noch der alte einheitliche Zug der im
Spiel zu oft durch Einzelleiſtungen unterbunden wird Sicher
lich hatte man ſeine Freude an den ununterbrochenen An
griffen der Boruſſen weniger aber an den vielen Fehlſchüſſen
die dem Liga Neuling aus Merſeburg der eine äußerſt ſchnelle
und eifrige Elf zur Stelle hatte den Kampf allzu ſehr er
Ieichterte Boruſſia ging gleich zu Spielbeginn in Führung
verſtand aber trotz merklichet Spielüberlegenheit nicht weitereErfolge zu geſtalten ſondern ließ durch einen Elfmeterball
ſogar den Ausgleich zu

V f Merſeburg gegen Halle 96 1
Am Zooplatz die Weſen einen noch glückliche

ren Tag Hier ging V f deſſen Eiſer und Spielweiſe vonüberraſchender Qualität war mit 0 in Führung drückte
ſpäter durch ſeinen guten Rechtsaußen ein zweites ſiegbringen
des Tor durch während Halle 96 nur ein Ehrentor erzielen
rn Jn unſerer halliſchen Mannſchaft wurde vor allemZuſammenhang in der Läuferreihe vermißt wodurch dieDur des Merſeburger rechten Flügels leicht bis zum

Tor gelangen konnten
Sportverein 98 gegen PreußenKomet 1

Sportverein 98 führte gegen die Vereinigten größtenteils
ein überlegenes Spiel durch das bei Halbzeit ſchon 0 ſtand
Auf beiden Seiten wurde je ein Elfmeter verwandelt Die
Umſtellung mit Brödel als Pttr lege und hordt als
Mittelſtürmer r ſich in 98erEl r W S Dashöchſte Torreſultat des Tages rgleite die ackermannſchaft

die in dem KampfWacker gegen ESporifreunde 1

ſchon die erſte Halbzeit mit drei Toren Vorſprung beſchloß vurh rtey e e ſe Hud rig z
Die Sportfreunde legten ſich zwar mit ungeſtümem Elan ins Felena S ement das arz m
Zeug ſcheiterten aber an der Wacker Verteidigung Anderer 2 Ren e P reidteits drückte die Läuferreihe Wackers in der beſonders Erich 3 Meng eanſa
iemann gutes Mittelläuferſpiel zeigte den eigenen Sturm pahetber 3 Rennen tig n iedeimmer wieder nach vorn Durch ſchnelle Starts brachten 8 Sei n e giache en a u

war die Sportfreunde das Wackertor einige Male in Gefahr Reinen 1 ulus Raſtenberger Rotdorn
och kamen die Stürmer nur einmal zu einem erfolgreichen Ftaffelnar ſei Tot 25 Wigb 15 18 erner

Vorſtoß Der Mangel der SportfreundeElf liegt eben darin König M Sitvenms ſie als 5 Rennendaß im Sturm das Jnnenſpiel noch nicht ausgeprägt iſt daß 1, Mänade Schmidt 2 Cobria Eudwigo 3 en
die Flügel zu wenig bedient werden und das Kombinations an Ken 14 ger z t tſpiel zu oft mit kick and ruſh wechfeit Die WacerEif ziate W Wialtgraſin Huguenſn Mava reſteguten Zuſammenhang t Tot Preg 17 Ter Al Lbaſter ſgr gefa A bie War C ia anDre

Wien Berlin 1 12 14 Ferner Oda 3 a
Bei herrlichſtem Wekter ging am Sonntag im GrunewaldStadion nach einer vierjährigen Pauſe der traditionelle Fuß

ballkampf Wien Berlin vor etwa 50 000 Zuſchauern zum
26 Male vor ſich Reichs und Staatsbehörden hatten ihre
Vertreter entſandt ebenſo war der öſterreichiſche ſandte in
Berlin anweſend Das Stadion bot mit ſeiner rieſigen Men
ſchenmenge einen impoſanten Anblick und auch der Verlauf
des Spieles war derjenige eines wirklichen Propaganda
kampfes Die Berliner ne ging I mit weni
Chancen in den Kampf als Wien recht ſtarke Elfaufbot Die Gäſte hatten den Anteg und es entwickelte ſich

in den erſten zehn Minuten auf beiden Seiten ein wirklich
ſchönes Spiel wobei Berlin Gelegenheiten ausließ die ver
hängnisvoll für die Mannſchaft wurden Jmallgemeinen bewies die Wiener Mannſchaft daß ſie tatſächlich
an Fußballkultur den Berlinern überlegen war was Berlinbeſonders in der erſten Hälfte durch Schneid in der Stürmer

reihe auszugleichen verſuchte Durch einen von dem Ver
teidiger Bache u eher Ball konnte Wien bereits in
der 12 Minute in hrung gehen Berliner drückte aber
mächtig auf das Tempo und beſonders der Halbrechte Sobeck
Siate ausgezeichnete Leiſtamgen Es gelang ihm auch in der

Minute durch ein ſehr hervorragendes Tor den Ausàleich zu erzielen Das Eckenverhältnis war bis rin 1
fur Berlin Jm weiteren Verlauf des Kampfes zeigte es ſich
daß die Taktik der neu eingeſtellten Läuferreihe Berlins doch
nicht dazu ausreichte um den Sturm ſoweit unterſtützen zu
können daß Erfolge Tr werden Nach dem Wechſel zeigte
Wien das unbedingt überlegenere Friel erlins Zuſammen
hang lockerte ſich r da die Läuferreihe zwiſchendem Sturm und ſich eine zu große Auce klaffen ließ Die
Wiener erzielten in et 28 Minute das zweite Tor durch den

Halblinken Bulla und in der 49 Minute durch eine famoſe
Leiſtung des Rechtsaußen Neufeld noch ein drittes Tor Bei
Wien ſpielte die ganze Mannſchaft mit Ausnahme von Schaf
fer ſehr gut Schaffer enttäuſchte und rechtfertigte keines
wegs den großen J der ihm vorausging Bei der Berliner Mannſchaft iſt zu erwähnen Torwächler und Verteidi
ung die ſehr gut waren im Sturm Sobeck Lehmann und
olter während von der Läuferreihe eigentlich nichts Be

ſonderes zu ſagen wäre Schiedsrichter Boas konnte keines
wegs reſtlos befriedigen

R nneh kurzem
Ernst Weise und Fruu Irma

geb Garbe
zeigen hocherfrent die glackliche

Geburt eines
gesunden Tsäcohterchens an

Holleben den 22 SeptbrZt Hannover

Antter Fran

Freitag den 21 verſchied nach
J kurzem ſchwerem Leiden unſer

lieber Vater und Großvater

hein on
im Alter von 75 Jahren v32

Die frauervden Hinterbliebenen

re Dienstag d 25 9nachm 2 ühr von der kl Kapelle
des Geriraudenfriedhoſes

hen inpſiebit
Schnee acht

Gr SteiuſtrHantjucken
geruchloſ wirkſam
Spezigimitiel Cfd
kngel Apotheke
Kleinſchmieden

Pofſtver fand

wBtatt karten
Für die anfrichige Teillnahme beim Heimgnangée

unserer lieben Entschlafonen sagen wir allen unsern
i hberzlicheten Dank Im Mamen der Hinfertiehbenen

R 18 Heinrich Holtermüller

Verſammlung aller Handballſpieler zwecks Aus
Erſcheinen nach

meine liebe Franu

im 50 Lebensjahre

12 Uhr von dere rtraudenfriodhofes aus

Wectſhrimnen in Halle
Das

e e 02 interungeſtaffel 50 Meter beliebig un ndersſichere Erfolg in der eMeter mit der der Sieger den e h urückge
winnen konnte Dafür brachte Leipzig Oſt d Senboriages

f B Feibeng
iangefochtenund re anchwamm die ugendlagenſtaffel 450 Ber t

K n der Kurzen Strecke der Senioren konnte
W Künne e 96 rdes Tages ſchwamm endſchwimmer KuntzeLeipzig Ju en Meter beliebig

es e II Sentel h e eipzigO 2 M gpedurs 96

n t r eKrtmiete ſchw Berge n100 eterdurg h Sehl Jena 24,4 Da w 1 e1 e Stüber Leipyig 25 1 2 Bab gand 48,2
II Seniorbruſiſtafſel 200 100 50 eter 1 gel

Oſt 37 oſeidon w Leipzig 37,1 4 itenſchwimmen 304 teter chmidt Halle 42 2 G Saulne e 1 eter Barth5 ißenfels 18 ena 19,4 11 Fenigrbru ſt chwimmen 200 Meter gehn mrig

n ist C Anncre rurg nzer LeLiter eärrue 9 d ter 1 Feer e Dmünteaneä tie 50 Meer b
Halberſtadt 45 Emma nteruäkaorn v2 Brode Halle und ler agr Eile 284 er urget zaſſel Kaſſerkeu dannLinden Waſſerball Hallesegen kv Erfurt Halle I Hannover Li en 98 J

Die Scwinm Abteilung des V f L
Schwimmſeſt in Halle um Schwimmfeſt S paüiten

ren von 1902 konnte die mV f L Halle 96 zwei gute Erfolge elen Der Jugendſchwimmer konnte im Jugen ſchw mmen 100 Meter be
licbig den S Platz belegen hinter dem beſten Jugend
ſchwimmer ttſchlands Kuntze und zwar in der Zeit von
1 Min 20 Sek Ferner errang Arthur Wildenhain im Ermunterungsbruſtſchwimmen über 50 Meter bei ſehr n grer
Konkurrenz den 1 Preis in der Le von 4026 Sek

Handball
Wacer H R C 5 ehe unerwadas Zuſammentreffen beider Vereine Der H ge C n

eine Umſtellung im Sturm vorgenowmwen die ſich tn d
bewährte Vor allen Dingen arbeiteten Läufer un e
teidiger ſehr ſicher während der Torwart zwei Tore unbedin
verhindern mußte Wacker enttäuſchte durch ungenauesſpiel Der Torwart war recht gut ebenſo die Verteidigung
dagegen deckte die Läuferreihe ſchlecht ab namentlich der linke
Läufer verſagte Der Sturm ſpielte zuweilen reichlich zer
fahren Bornſſia rombiniert konnte am Sonntag nach blenden

dem Spiel V f L Querfurt I im Diplomſpiel 12 2 ab
fertigen Dem Spiel wohnte eine anſchnliche
bei Boruſſig Damen gelang es ihren erſten Sieg gegen
Damen von V f Merſeburg mit 0 herauszuholen

Pferdeſport
Rennen zu Leipzig

Kleine Chronik
Offiziersmord in Döberitz

Durch Anſchlag an den Berliner Litfaßſäulen wurde
geſtern von den Behörden ein Mord an dem Leutnant
d R Georg Sand bekanntgegeben Am 5 September
wurde in dem Keſſelbruch auf dem Truppenübungsplatz
Döberitz die Leiche des 25jährigen Leutnants d R
Georg Sand gefunden Zweifellos hat die Leiche r
längere Zeit im Waſſer gelegen Sie wies zwei Kopf
ſchüſſe auf Sand in Raſtenburg geboren hat nach
den bisherigen Ermittlungen am 3 Auguſt im Hanſa
Hotel in Görlitz gewohnt Von dort aus iſt das letzte

Henszeichen von ihm gekommen Es iſt nicht auszeſchloſſen daß es ſich um einen Mord mit politiſchem
intergrund handelt Der Regierungspräſident in

Potsdam hat auf die Ermittlung des Täters eine Be
lohnung von 50 Millionen Mark ausgeſetzt

Jm Zug beraubt
Der Reiſende Jwanowitſch Brewitz der von Berlin

nach München fuhr wurde im Zug zwiſchen Leipzig
und Altenburg bewußtlos und beraubt aufgefunden
Es fehlten ein neuer gelber Lederkofſer ein Anzug
Wäſche eine ſilberne viereckige Armbanduhr eine
Brieſtaſche aus rotem Saffianleder die 800 engliſche
Pfund enthielt und ein Mantel

Familientragödie in Charlottenburg
Jm Hauſe Krummeſtraße 29 in Charlottenburg

wurden in ihrer Wohnung der Möbelhändler Moritz
Lippmann ſeine Frau und ſeine 16 Jahre alte Tochter
erſchoſſen aufgeſunden Wie der Befund ergab hat

a
Platz Saen reüauf Mit J Peloniſieruße der Stern im

früheren Weſtpreu ſind die ater dort ſeit
einiger Zeit zu rein polniſchen Kulturſtätten geworden

Oberſchleſiſches Räubertum

Der Kriminalpolizei von Kattowitz und M viſt es P den er en Wenn hrer r
duW i t re eſellen ai en m Schmuggler untern ln an r e tie ſich ein he

a waten ewor ge en e ehgeſeüen konntenbeamter hre berkert
henentſlie

Der Maurergeſelle als Frauenarzt
wei Jahren übte ein Dr med Hermanngoſe in euTempelhof eine ausgedehnte Praxis aus

er ſeinen VBeſuchskarten bezeichnete er als
hirurg und Frauenar n außerdem zierte die KarteS ſtudentiſches Pyret n Die m hatte

r jetzt Anlaß hetrieb des Dr Hößle näheren un W ſtellte man feſt daß der angeb
e Chirurg und Frauenarzt ein früherer Maurerele ſt Er wurde feſtgenommen und die ganze

rztliche Einrichtung beſchlagnahmt

Leinert wider Tramm
Vor dem Schöffengericht Hannover wurde eeg

den Stadtdirektor a D Tramm wegen öſfentlicherJ des Oberbürgermeiſters Leinert durch Zuruſe

in einer Sitzung der Städtiſchen Kollegien verhandelt
Tramm wurde zu S 10 Millionen Mark und zur Tragung
der Koſten des Verfahrens verurteilt Tramm ſoll den
Oberbiſrgermeiſter Leinert durch den Zuruf Sie
lügen immer wenn Sie ſprechen beleidigt haben

Ein Hundemörder
Jn Baden bei Wien n ſich alle Hundebeſitzer

in größter Aufregung Ein Hundemörder treibt dort
Le Unweſen Jnnerhalb weniger Tage ſind 46 Hunde
urch in den Straßen und Gaſſen ausgeſtreute ver

giftete Fleiſchſtücke umgekommen Der Schaden geht in
viele Millionen da unter den getöteten Hunden wert
volle Zucht und Raſſetiere ſind Der Ver unde
freunde ſetzt für die Ausforſchung des Hundemörders
cine Million Kronen Belohnung aus Zahlreiche
Hundebeſitzer haben private Ergreiferprämien an

Am 11 September erſt eehemalige ungariſche e denen e
es daß ſeine geſ

rin enre in
eiche e nſahte

führen Rittmei er äe hn r eit in Newyork die ärz
In erſter Ehe war dem V T aScene beſuchte Frau Alice ihre T inLiet Seitdem iſt das Kind verſchwunden Es wurde

Hene hegten s Wie ber mit
e

h e
rner feſtgeſtellt da rau Czern am 11 nachn ges dte n n An

r ien nach itm fehi t von dem Kinde jede e hen

Wie Amerika für die Witwe Hardings ſorgt
Die ſinanzielle Sicherſtellung der Witwe des ver

ſtorbenen Präſidenten Harding iſt von der amerika
niſchen Regierung dahin geregelt worden daß Frau
arding bis zum 7 des Fiskaljahres das unver

c ehalt ihres ver en atten in von65 000 Dollar weiter bezieht Darüber n ihr
ollar zu

der ar n eine im von 25
ebilligt Sie wird ſich außerdem bis zum Ende ihre

bens der Portofreiheit für alle ihre Poſtſendungen
erfreuen Dieſe Vewilligungen halten du
Rahmen der den Witwen von Harriſon
Lincoln und Mac Kinley gewährten Zubilligungen
deren Männer während der Ausübung der Amistätig
keit als Präſident der Vereinigten Staaten geſtorben

Eine auffallende Amtsenthebung
Der Leiter der Ausgrabungen in Pompeſji Proſ

zola wurde plötz re et enthoben und
nach Modena verbannt u eran und zurweiteren Aufklärung wird e e ne in romren
ausgegrabene Statue der Venus Genitrix und S

wertvolle einer verwundeten Amazone
verſchwunden ſeien Sie ſeien erza chafft worden Weiter ſeien gele er be

Geliebten Spinazzolas voißendmmenen aus
ſuchung eine Anzahl von Statuetten und
beſchlagnahmt worden
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Erleichterungen geſchaffen

Sladtmitte lördlich vom Rartt
Bernburgerſtr alfe t lunermannſir 7 aller dent ung

30 A a HandluSophienſtr 9 Rohlings a Inh Pehwig Behrens
Buch und terhandlt W 36 edet Seigliagz Handlung

M Zandiunorüderſtr öbrct ungi arin eheSe a apierehe Schwarz Mierdandlung
on ſüdlich vom Markt

Kl Sa 9 E u Kolonialw HandlungSinn a Fri er Han r
Steinweg 44Steinweg 25 Suen nStadtmitte ſive b Hettſtedt h

alamtſtr 6 Schöne Zigarren Handlungden io iga engMan r t arren HandlungVan Lang onialw Handlungn I Ste l andlungpitze 38 Eäſtein e iung
Pauluskirche Ludw Wuchererſtraße

Ludw Wucherer 35 Fort 340 arren Handlung
Ludw Wu w garren HandlungMühlweg i W ererſtr Oehmi ch

eng
u Reuterſtr 8 Jo annes Bauer Matertalw 6ron en r 18 3e Bismarckſtr Mäner
z Buüttner ln alwaren Handlung

clandſtr Sag Kolonialwaren
Sinerſer 29 Otto emper eiten dannWielandſtr 26 Ede Harvdenbergſir hauer

Zigarren Fapdng
n r A Nagel Koloniglwaren HandlungFriedrichplatz 4 M Schurig Zigarren Handlung

Kliniken Magdehurgerſtraße
Gr Steinſtr 44 Fie Zigarrenhandlnng53 Meyher Zigarren Handlung

Annahmesfellen f Anzeigen u Zeitungs
ausgabe Verkauf von Einzelnummern

Durch die Einrichtung von Stadtſilialen haben wir für unſere Bezieher und Jnſerenten bedeutende
Sie zahlen wenn Sie die Halliſchen Nachrichten bei einer ſolchen Stelle abholen

laſſen nur Mk 14000000 für den 22 28 September während der Preis frei Haus geliefert Mk 15000 000 für
dieſelbe Zeit beträgt Außerdem haben Sie den Vorteil Jhre Zeitung täglich zur beſtimmten Zeit in Empfang
nehmen zu können und zwar teilweiſe früher als die Zuſtellung durch die Trägerin erfolgt Wir bitten Sie
daher gütigſt von dieſen Vorteilen Gebrauch zu machen und für dieſen Monat das Abonnement bei einer in
der Nähe Ihrer Wohnung liegenden Filiale zu erneuern

e L

Frrſerfe s Fieyet Zigarren Handlung

bethgest Bäcker

e nd ung

net 3 Fi en Selenge r
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Cröllwitz

Statt Karten
Für die vielen Beweiſe herz
ber Teilnahme beim Hineiden unſerer geliebtenochter ſowie für die tröſtreichenWorte des Herrn Paſtor Butz

ferner allen Hausbewohnern
Freundinnen Freunden undBekannten ſagen wir nup auf
dieſem Wege nnſeren tiefge
fühlteſten Dank
Familie Hermunn Ralser

nebſt Angehörigen

S

einige t
S

Leiſtungsfähige Fi
mittelbranche
ebung einen

Proviſions

zur Fran nentenwerbuns für beliebte
Zeitſchriften m Wohiſah

873 u Relsewertreter
ge a e hohe Proviſionim Jung BuphandlungF

elikateſſengeſchäften gut einge

Zu melden Martinſtr 21 bei Grim Hot

Fernruf 65956

ma r lLippmann zuerſt ſeine Frau dann ſeine Tochter und rſtr 7 Weiſe Kolonialwaren Handlung Belfortſtr 12 Siegmund Papierwaren Handlung
zuletzt ſich ſelbſt durch Revolverſchüſſe getötet An W

uinend waren Frau Und Tochter mit dem Vorhaben
T r e Wege Fmigge St n eSfuing e h Perſon e 4Am Sonnabend entschlief antt Dankſagung c ſchir rſugrer halt geſucht Zuschwerom Leiden I Für die vielen Beweiſe herzlicher kräit 5 In velde meld Wucherecx

meine an Tehinahme beim Heimgang meiner geſ 115 S h
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